
Nummer 4  Jahrgang 45 Donnerstag, 25. Januar 2024

Amtsblatt der Gemeinde Urbach

Die Veranstaltungsreihe  
„Kabarett und Comedy“ 
startet nächste Woche -  
letzte Chance zum Kauf 
eines Abos

Mit dem bereits ausverkauften Gast-
spiel des niederbayerischen Kabarettis-
ten Martin Frank (Ankündigung im In-
nenteil) startet die Veranstaltungsreihe 
„Kabarett und Comedy in Urbach“ am 
Samstag, 3. Februar in ihre 30. Runde. 
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses gab es für die Gesamtreihe noch 
etwa 45 Abos zum Preis von 160,00 €. 

Wer dieses um etwa 30 % günstigere 
Angebot für alle 8 Veranstaltungen in 
diesem Jahr nutzen möchte, kann dies 
noch tun bis Freitag, 2. Februar 2024, 
12.00 Uhr.

Erhältlich ist das Abo ausschließlich im 
Servicebüro des Rathauses, Schieß-
gasse 10, Tel. 8007-99 bzw. E-Mail  
servicebuero@urbach.de.

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Allgemeinde Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf  
(Die Notfallpraxis ist vorläufig geschlossen)
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 18 – 22 Uhr, 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 18 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60, 70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter folgen-
der Telefon-Nr. bekannt gegeben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
26.01.  Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, Schlichtener 

Str. 105, Tel. 47 49 64
27.01.  Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, Tel. 

07182 / 80 59 30 und GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 
20, Tel. 07172 / 1 87 80 80

28.01. Daimler-Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 32, Tel. 6 12 98
29.01. Apotheke Urbach, Gartenstr. 53, Tel. 8 14 80
30.01. Apotheke am Ottilienberg, Schorndorf, Silcherstr. 77, 
 Tel. 7 13 13
31.01. Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
 Tel. 07182 / 80 59 30 und 
 Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58
01.02. Hubertus-Apotheke, Schorndorf-Haubersbronn, 
 Wieslauftalstr. 31, Tel. 6 22 86

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Räder: Tel. 07182/8010

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 
501-1657, E-Mail:pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 26.01.2024
Biotonne, Montag, 29.01.2024
Gelbe Tonne, Freitag, 26.01.2024
Wertstoffhof, Freitag, 26.01.2024 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und
Samstag, 27.01.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 26.01.2024 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und
Samstag, 27.01.2024 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 27.01.2024 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1   
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Dass hier Teile des Rollers ausgebaut wurden, erscheint hiernach 
nur noch als Nebensache. Es ist sehr zu hoffen, dass der oder die 
Täter gefunden werden können.
Vielleicht hat ein aufmerksamer Mensch etwas Verdächtiges im 
betreffenden Zeitraum wahrgenommen. Wir bitten in dem Fall 
sehr darum, das Rathaus oder die Polizei zu informieren (ggf. 
gerne auch anonym). Tel. 8007-36 (Ordnungsamt) bzw. 81344 
(Polizeiposten Plüderhausen).

Energiekosten – Warnung vor Wucherpreisen 
bei telefonischen Vertragsabschlüssen
Das REMSTALWERK warnt erneut vor 
Anrufen von unseriösen Stromanbietern 
mit Wucherpreisen.
Ein aktueller Fall aus unserem Kundenzen-
trum: Stellen Sie sich vor, Sie erhalten ei-
nen Anruf eines fremden Energieversor-
gers. Auch wenn Sie nicht darum gebeten 
hatten, hören Sie sich an, was die Person 
am anderen Ende der Leitung zu sagen hat. Alles geht sehr 
schnell, jemand verspricht eine Energiekostensenkung, übt Druck 
aus, Sie sagen irgendwann „Ja“ und bekommen kurz darauf Post. 
In Erwartung eines günstigen Stromtarifs öffnen Sie den Um-
schlag. Doch da stehen ein jährlicher Grundpreis von fast 200 
Euro und dazu noch ein Preis von deutlich über 1 Euro je Kilowatt-
stunde. Zum Vergleich: Das REMSTALWERK hat derzeit (Stand 
Januar 2024) beim Standardtarif „RemstalStrom“ einen Preis von 
34,96 Cent je Kilowattstunde. Wir haben bereits zum zweiten Mal 
innerhalb kurzer Zeit unsere Strompreise gesenkt. Immer nach-
vollziehbar für Sie. Vergleichen Sie also Preise vor einem anste-
henden Wechsel regional, beispielsweise mit denen vom 
REMSTALWERK. Unsere Preisgestaltung ist stets fair – und wir 
sind auch persönlich vor Ort für Sie da.
Der erwähnte Kunde, der am Telefon überrumpelt wurde, kam 
zum REMSTALWERK, um Rat zu suchen. Wenn auch Ihnen Ähn-
liches widerfährt, dürfen Sie gerne unsere Kundenbetreuung kon-
taktieren. Wir unterstützen Sie gerne.
Tipps:
• Keine Verträge am Telefon abschließen. Seriöse Anbieter akquirie-

ren nicht am Telefon.
• Geben Sie am Telefon niemals Zählernummer oder Zählerstand 

durch.
• Überraschungsanrufe mit dreisten, einschüchternden Anrufern 

oder unglaublich klingenden Angeboten abbrechen
• Am Telefon das Wort „Ja“ vermeiden, da hierdurch Verträge zu-

stande kommen können.
• Vertrag abgeschlossen? Widerrufspflicht (i.d.R. 14 Tage) nutzen, 

am besten schriftlich per Einschreiben.
Über aktuelle unseriöse Praktiken im Rahmen telefonischer Kun-
denakquise klärt Sie beispielsweise auch die Verbraucherzentrale 
auf.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
Anzeigenverkauf: Tel. 07163 1209-500, 
uhingen@nussbaum-medien.de

Urbach aktuell

Einladung zur persönlichen  
Bürgersprechstunde bei  
Frau Bürgermeisterin Martin Fehrlen
Bürgermeisterin Martina Fehrlen 
lädt am
Montag, den 29. Januar 2024 

von 16 Uhr bis 18 Uhr
zu einer persönlichen Bürger-
sprechstunde im Rathaus ein. 
Dabei können Bürgerinnen und 
Bürger im vertraulichen per-
sönlichen Gespräch ihre Fra-
gen und Anliegen, Ideen bzw. 
Anregungen vorbringen und 
mit ihr besprechen. 
Für die Terminvergabe melden Sie sich bitte bei Frau Koschler 
unter Telefon 8007-11 oder per E-Mail sekretariat@urbach.de an.

Weitaus schlimmer als ein Lausbuben-
streich - geklauter Scooter in der Rems
Am Freitag, den 19. Januar 2024 am Nachmittag vor 
17.00 Uhr wurde in der Uferstraße 1 in Urbach ein vor dem Haus 
geparkter Mofa-Motorroller geklaut.
Dieser Roller gehört einem Rentner mit unter anderem starker 
Gehbehinderung. Der betroffene Eigentümer ist für seine Mobili-
tät im Alltag sehr auf das Fahrzeug angewiesen. Bedauerlicher-
weise befanden sich im Staufach des Rollers persönliche Doku-
mente. Die Polizei hat den Fall aufgenommen. Der Roller wurde 
mittlerweile entdeckt: Der Fundort ist in der Strömung der Rems, 
unter der Bahnbrücke am Zufluss des Urbaches in die Rems, ge-
genüber vom Grillplatz. Die Entsorgung des Rollers im Fluss hat 
nicht nur zum Totalschaden geführt. Durch das Fahrzeug selber 
sowie auslaufende Betriebsflüssigkeiten ist darüber von einer 
nicht unerheblichen Gewässerverschmutzung auszugehen. Nach 
§ 324 StGB wird – abgesehen vom Diebstahl des Scooters – eine 
solche Tat mit bis zu 5 Jahren Freiheitsstrafe geahndet. Bei Ein-
bringen von Altfahrzeugen in baden-württembergische Gewässer 
fallen neben den Bergungskosten Bußgelder von bis zu 7.500,– € 
Strafe an.

 
Doppelt strafbar gemacht hat sich der Mensch, der erst den Mo-
torroller in der Uferstraße geklaut und dann in der Rems versenkt 
hat. 

 
Foto: Martina Fehrlen, Bürger-
meisterin
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Termine und Veranstaltungen

Auftakt zu KabCom 2024: Martin Frank spielt 
sein Programm „Wahrscheinlich liegt's an mir“
Samstag, 3. Februar 2024, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Es gibt nur noch einige wenige Restkarten an der Abend-
kasse aus nicht verkauften Abos

 
Martin Frank hat seinen alten Beruf als Verwaltungsangestellter an 
den Nagel gehängt und die Amtsstube mit der Kleinkunstbühne 
getauscht. Er gilt als einer arriviertesten Newcomer in der Klein-
kunstszene und hat sich längst weit über seine (nieder)bayerische 
Heimat hinaus einen Namen gemacht. Foto: Andreas Kusy

Sie wollen wissen, worum es in Martin Franks neuem Kabarett-
programm geht? Er muss sie enttäuschen. Dazu sagt er: „Ich 
kann ihnen doch heute noch nicht sagen, was ich morgen für eine 
Nummer spielen werde. Vielleicht lästere ich heute über Milchal-
ternativen und morgen attestiert man mir eine Lactoseunverträg-
lichkeit. Vielleicht mache ich mich heute übers Gendern lustig und 
morgen fühle ich mich als Hortensie im Körper einer Orchidee. 
Vielleicht klebe ich mich heute öffentlich auf die Bundesstraße 
und morgen geh‘ ich privat mit meiner Mama auf Kreuzfahrt 
durchs Mittelmeer.
Ich sollte aber vorsichtshalber eine Triggerwarnung aussprechen. 
Denn irgendetwas in diesem Programm wird mit Sicherheit Ge-
fühle verletzen. Seien es meine absurden Beobachtungen aus 
dem alltäglichen Leben, wiedergegeben in meiner ländlich-rusti-
kalen Art oder die eine italienische Arie, die Sie an Ihre Zangenge-
burt erinnern lässt.
Wenn Sie mich fragen, gleicht Kabarett und Comedy sowieso 
mehr einer Personenwahl. Entweder Sie können mich leiden und 
wir verbringen gemeinsam einen schönen Abend oder Sie können 
mich eben nicht leiden und schicken mir Ihre Schwiegermutter. 
Wie man es dreht oder wendet: Wahrscheinlich liegt’s an mir!“
Weitere Infos auf: www.martinfrankkabarett.de

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 26.01. bis 01.02.2024
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag, 26.01.2024 19.00 Uhr Gemeinde Auerbachhalle Ehrenamtsfest der Gemeinde 

Samstag, 27.01.2024 18.30 Uhr Dt.-ital. Kulturverein Auerbachhalle „Festa di Carnevale“ 
   A.C.I.T.   (Fasching)

Donnerstag, 01.02.2024 18.00 Uhr Landfrauen Urbach Osteria „Pane e Vino“ „Stammtisch-Treff“

Das Figurentheater FEX präsentiert  
"Der Zapperdockel und der Wock"
Freitag, 2. Februar 2024, 15.00 Uhr, Urbach, Atriumhalle
Eintritt: 8,-- € (Erwachsene), 5,- € (Kinder) an der Tageskasse 
ab 14.45 Uhr

 
„Der Zapperdockel und der Wock“ ist eine streitbare Trostge-
schichte für alle ab 4 Jahren über den Beginn einer Freundschaft, 
wie sie verschiedenartiger nicht sein kann nach dem bekannten 
und mehrfach preisgekrönten Bilderbuch von Georg Bydlinski und 
Jens Rassmus

Im Garten des Wortezüchters und Buchstabenpflanzers Hilarion 
Rufus Apfelbein wohnt ein kleiner, gelber Zapperdockel. Dieser ist 
eigentlich meist gut aufgelegt und hat immer einen witzigen Reim 
parat. Aber er ist auch empfindlich und eine Heulsuse, doch dafür 
kann er nichts. So ist er eben.
Ein großer, blauer, griesgrämiger, grobianischer Wock verirrt sich 
in den Garten und trifft auf den kleinen, sensiblen Zapperdockel. 
Dem Wock ist es langweilig und er piesackt den Kleinen so lange, 
bis dieser vor lauter Gram durchsichtig wird. Denn ein Zapperdo-
ckel wird immer durchsichtig, wenn er traurig ist. Können zwei wie 
der Zapperdockel und der Wock sich vertragen? Wer weiß…?
Eine Inszenierung mit einem Sinn für kindlichen Humor, Wortwitz 
und kreativen Sprachspielen.
Ein Theaterstück mit Schauspiel und Figuren für Menschen ab  
4 Jahren.
Das gleichnamige Bilderbuch ist erschienen im Sessler Verlag, 
Wien.
Eintrittskarten gibt es ausschließlich an der Tageskasse ab  
14.45 Uhr

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks vom Schlosskindergarten.
Leider gibt es derzeit keine Einzelkarten mehr für diese Veranstal-
tung im Vorverkauf. Jedoch stehen an der Abendkasse noch die 
nicht verkauften Karten aus dem für die Abos vorgehaltenen Kon-
tingent zur Verfügung. Es lohnt sich also am Veranstaltungstag 
oder kurz davor nochmals nachzufragen beim Kulturamt oder an 
die Abendkasse zu kommen.

Nur noch wenige Restkarten für das  
Mostseminar am 2. März
Inzwischen oft kopiert und doch uner-
reicht ist das Urbacher Mostseminar. Im 
stilvollen Ambiente des Urbacher 
Schlosskellers können sich die Seminar-
teilnehmer vom Dipl. Getränkeingenieur 
Hermann Beck bereits zum 39. Mal zum 
„Staatlich geprüften Mostologen“ ausbil-
den lassen. Er gibt wertvolle Tipps zum 
An- und Ausbau des schwäbischen Nationalgetränks. Dazu kre-
denzen die Urbacher Landfrauen mindestens sechs verschiedene 
Moste. Bei der Vorauswahl derselben achtet die Jury darauf, 
möglichst unterschiedliche Cuvées auszusuchen, um den Besu-
chern die Geschmacksvielfalt des Urbacher Nationalgetränks zu 
demonstrieren.
Termin ist Samstag, der 2. März 2024, 20.00 Uhr (Saalöffnung: 
19.00 Uhr) im Schlosskeller.
Im Mittelpunkt des Abends steht als „Lernziel“, die verschiedenen 
Moste kennenzulernen und über den Geschmack, den Geruch, 
das Aussehen und den Nachklang zu bewerten. Ob Birnen- oder 
Apfelmost oder eine Mischung mit Quitten oder Beeren, es gibt 
viele Möglichkeiten für einen guten Most.
Zu den Mostproben darf natürlich auch ein zünftiges Vesper nicht 
fehlen. Und wenn dann die Stimmung auf dem Höhepunkt ange-
langt ist, sorgen die Bläser von der „Urbächer Mostband“ für die 
passende musikalische Unterhaltung. Als Überraschungsgast hat 
sich in diesem Jahr ein allseits bekannter schwäbischer Barde 
vom Hohenstaufen angesagt.
Am Ende bekommt jeder Seminarteilnehmer eine Urkunde, die 
ihn als „Sachkundigen Mosttrinker“ ausweist sowie ein 
Mostgläsle. Die Anmeldegebühr für das Seminar, incl. aller ge-
nannten Nebenleistungen beträgt 20,– Euro pro Person.
Wie sagte einst unser aus Brackenheim stammender Bundesprä-
sident Theodor Heuß, der neben dem Trollinger und Lemberger 
auch gerne Most trank:
„Zviel vom Moscht han i scho oft ghet, aber no nia gnuag.“

 
Stilvoll, urig und original - das ist das Urbacher Mostseminar

Anmeldungen zum 39. Urbacher Mostseminar nimmt das Service-
büro im Gebäude Schießgasse 10 entgegen.
Bitte kommen Sie persönlich vorbei oder reservieren Sie telefo-
nisch unter 07181 8007-99.
Wir bitten Sie zu beachten, dass je Person/Anruf höchstens ein 
Tisch (6 Plätze) reserviert werden kann.

Umwelt und Entsorgung

Energieagentur Rems-Murr gGmbH 
Wärmepumpe: kostenloses Online-Seminar 
Am Montag, 29. Januar von 10 bis 11.30 Uhr findet ein kosten-
loser Online-Workshop zum Thema „Wärmepumpe“ statt.  
Dabei geht es vor allem um Förderprogramme, die Kombination 
mit PV und bestehenden Heizkörpern sowie um allgemeine Fra-
gen der Wirtschaftlichkeit. Den Anmeldelink finden Sie unter  
www.ea-rm.de/veranstaltungen.
Wenn auch Sie Teil der Energiewende werden möchten und Fra-
gen zum Heizungswechsel, zur Gebäudedämmung, zu PV-Anla-
gen oder zu Energiesparpotentialen zu Hause haben, können Sie 
die kostenlosen 45-Minuten-Beratungstermine der Energie-
agentur Rems-Murr nutzen. Diese werden wöchentlich in der 
Waiblinger Geschäftsstelle der Energieagentur und regelmäßig 
vor Ort in vielen Landkreis-Kommunen angeboten.
Für eine Terminvereinbarung kontaktieren Sie bitte die Energie-
agentur unter Tel. 07151 975 173-0 oder schreiben eine E-Mail 
mit Betreff „Termin Energieberatung“ an info@ea-rm.de. Weitere 
Infos rund um die Themen Energieeffizienz und Erneuerbare Ener-
gien finden Sie auch unter www.energieagentur-remsmurr.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 D-Ticket Bahn
Dieses kann vom Verlierer im Servicebüro während den Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Ehejubilare

Diamantene Hochzeit
Am 24. Januar 2024:
Renate und Norbert Hickl
Zu diesem Festtag die herzlichsten Glückwünsche.

Aktuelles aus der Mediathek

Faschingsparty in der Mediathek leider schon 
ausgebucht! 
Die diesjährige Faschingsparty in der Mediathek am Freitag, den 
9. Februar ist leider schon ausgebucht, ihr könnt euch aber noch 
auf die Warteliste setzen lassen. Diejenigen Kinder, die einen der 
begehrten Plätze ergattert haben, bitten wir abzusagen, falls bei 
ihnen etwas dazwischenkommt und sie doch nicht teilnehmen 
können. Das ist fair gegenüber den Kindern, die sich vielleicht 
noch auf einen Nachrücker-Platz freuen. Wollt ihr euch von uns 
schminken lassen oder euch selber eine Maske gestalten, dann 
kommt ihr schon zwischen 14 und 14.30 Uhr, offizieller Pro-
gramm-Beginn ist dann um 15 Uhr. Für die Warteliste meldet 
euch bitte telefonisch an, am besten während unserer Öffnungs-
zeiten. Wir freuen uns auf ein buntes Programm mit vielen fröhli-
chen Kindern in der Mediathek am Freitag, den 9. Februar!

Spieleabend für Erwachsene  
am Donnerstag, den 22. Februar
Haben Sie Interesse an einer geselligen Spielerunde in der Urba-
cher Mediathek? Dann bitte unbedingt den vorgenannten Termin 
merken und einfach um 19 Uhr vorbeikommen, um neue und alte 
Gesellschaftsspiele unter Anleitung kennenzulernen und auszu-
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probieren. Wir freuen uns auf Sie beim zweiten Spieleabend des 
neuen Jahres in der gemütlichen Mediathek! Mitzubringen ist 
nichts als gute Laune und keine Angst vor Niederlagen. Herzliche 
Einladung an alle Spielebegeisterten!

Lesestart 1-2-3 - neue Sets für Kinder ab  
3 Jahren werden kostenlos in der Mediathek 
verteilt!
Ab sofort können Eltern mit ihren Kindern ab 3 Jahren die neuen 
Lesestart-3-Sets in der Mediathek kostenlos abholen kommen. 
Sie erhalten eine schöne Stofftasche mit dem Pappbilderbuch 
„Billie und Joko brauchen deine Hilfe“ von Barbara van den 
Speulhof mit Illustrationen von Julia Weinmann. Dazu gibt es eine 
mehrsprachige Informationsbroschüre für die Eltern, um ihnen die 
Bedeutung des Vorlesens und Tipps zum gemeinsamen Entde-
cken von Geschichten zu vermitteln. 

 
Lesestart Set 3, kostenlos in der Mediathek Foto: Knapp

Das Programm „Lesestart 1-2-3“ wird von der Stiftung Lesen 
durchgeführt und vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung gefördert. Nähere Informationen und Vorlesetipps in vie-
len weiteren Sprachen gibt es auf der Seite „www.lesestart.de“. 
Das Angebot gilt, solange der Vorrat reicht, kommen Sie einfach 
mit Ihrem Kind in der Mediathek vorbei und holen sich Ihr Set ab.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Das Max-Planck-Gymnasium Schorndorf  
informiert:
Tag der offenen Tür für künftige Fünftklässler: 
Freitag, 02.02.2024, 16 – 18 Uhr
Freiwilliger Elterninformationsabend für künftige Klasse 5: 
Montag, 05.02.2024, 19 Uhr, Musiksaal
Schulanmeldung: Die Schulanmeldung findet vom Dienstag, 
05.03.2024 – Freitag, 08.03.2024 statt. Die Anmeldung erfolgt 
über die Schulhomepage www.mein-mpg.de, dort finden Sie alle 
Informationen und Dokumente zum Download. Auf Wunsch kön-
nen Sie über das MPG Schulsekretariat auch einen Beratungster-
min vereinbaren.

Gymnasium Friedrich II Lorch
Das Projekt „Wetterstation am GFII.“ gibt es nun schon seit De-
zember 2021 am Gymnasium in Lorch. Auch weiterhin wird die 
Station von Jan Brinkmann und Fabian Waldenmaier betreut, ob-
wohl sie das Abitur erfolgreich bestanden haben und voll im Be-
rufsalltag stecken. Wie im letzten Jahr erschienen monatlich die 
Auswertungen der Messdaten und der Wetterlagen im Lorcher 

Gemeindeblatt sowie auf der Homepage der Stadt Lorch. Diese 
spannende Messdatenauswertung werden Jan Brinkmann und 
Fabian Waldenmaier zur Information der Bevölkerung auch wei-
terhin fortführen, da das Resümee der Bürger und Bürgerinnen in 
Lorch durchwegs positiv ist und das Wettergeschehen ein span-
nendes Thema für Jung und Alt darstellt.

Tiergestützte Pädagogik am Gymnasium  
Friedrich II. in Lorch
Mit Beginn des neuen Jahres 2024 hat Herbert am 16. Januar 
seinen Dienst an der Schule angetreten. Herbert ist sechs Jahre 
alt, motiviert und bestens ausgebildet als Therapie- und Pädago-
gik-Begleithund. Hinter ihm liegen glänzende Prüfungsleistungen 
nach den Anforderungen des Münsteraner Instituts für therapeu-
tische Fortbildungen bzw. der tiergestützten Therapie. Der 
Schwerpunkt seiner Arbeit wird die tiergestützte Pädagogik in der 
Schulsozialarbeit sein. Herbert hat viel zu tun. Er begleitet gezielt 
den Unterricht wie zum Beispiel im Fach Biologie. Er wird das 
Sozialverhalten an der Schule beeinflussen, indem der Umgang 
mit ihm Empathie einfordert. Nachgewiesenermaßen verändert 
sich das Schul- und Klassenklima im Alltag mit Herbert, da der 
natürliche Spiegel der Hormone Oxytocin, Endorphin und Dopa-
min günstig beeinflusst wird. In einem weiten Umkreis des Regie-
rungsbezirks ist Herbert einzigartig und mit jedem Tag wächst die 
Freude, ihn für unsere Schule gewonnen zu haben. 

 

Mitmachvormittag des Elementarbereichs der 
Jugendmusikschule
Das Sommersemester beginnt am 1. April!
Im Hinblick auf das im April beginnende Sommersemester findet 
am Samstag, den 27.01. in der Jugendmusikschule Schorndorf 
(Karlstr.21) ein Schnuppervormittag statt, bei dem die Kurse des 
Elementarbereichs vorgestellt werden. Mit praktischen Beispielen 
aus dem Unterricht informieren die Lehrkräfte über Kursinhalte 
und bieten den Eltern mit (oder ohne) Kindern die Möglichkeit zur 
Beteiligung. Die Schnuppertermine sind: Eltern-Baby-Musik um 
9.30 Uhr (2. OG, Studio 2); Musik und Spiel um 10 Uhr (2. OG, 
Studio 1); Rhythmisch-musikalische Früherziehung um 10.15 Uhr 
und 11 Uhr (Saal der Jugendmusikschule). Interessierte Eltern 
können gerne ohne Voranmeldung zusammen mit Ihrem Kind in 
den jeweiligen Kurs kommen und mitmachen.
Die Kurse in „Rhythmisch – musikalischer Früherziehung“ für Kin-
der im Alter von vier bis fünf Jahren finden in allen Mitgliedsge-
meinden statt. Der Kurs „Musik und Spiel“ für Kinder im Alter von 
2 bis 4 Jahren in Begleitung eines Elternteils wird in mehreren 
Kursen in Schorndorf und Rudersberg angeboten. Die „Eltern-
Baby-Musik“ lädt Kleinkinder im Alter von 12 bis 24 Monaten und 
deren Eltern vormittags, bzw. am frühen Freitagnachmittag zum 
musikalischen Spiel ein. Kursort ist Schorndorf.
Da einige Kurse der „Rhythmisch-musikalischen Früherziehung“ 
bereits ausgebucht sind (u. a. der Kurs in Urbach Mittwoch 15.50 
Uhr), lohnt sich der Blick auf die Homepage der Musikschule. Auf 
www.jms-schorndorf.de findet man neben weiteren Informatio-
nen auch Kurszeiten, Hinweise auf belegte Kurse und mögliche 
Alternativen.
Das Sommersemester beginnt im April, Anmeldeschluss ist der 
01.03.2024. Die Anmeldung ist im Internet unter www.jms-
schorndorf.de möglich. Die Geschäftsstelle der Jugendmusik-
schule (Karlstr.21, 73614 Schorndorf) ist telefonisch unter 
07181/63480 zu erreichen.
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Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
28. Januar: Stefan Fink

Unterricht
Mittwoch, 31. Januar: III. Zug
Unterrichtsbeginn ist um 19:30 Uhr

Hauptversammlung
Am Freitag, den 2. Februar findet die diesjährige Hauptversamm-
lung statt.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Gerätehaus. Hierzu sind alle Kamera-
den der Einsatz-, Jugend- und Altersabteilung eingeladen.

Schlachtfest der Feuerwehr in Haubersbronn
Am 3. und 4. Februar laden die Kameraden der Feuerwehr Hau-
bersbronn zu ihrem diesjährigen Schlachtfest im Feuerwehrhaus 
ein. Abmarsch zum Festbesuch ist am Samstagabend um 17:00 
Uhr am Gerätehaus.

Sportgruppe
Feuerwehr Urbach gewinnt das Hallenfußballturnier in Lorch
Am Samstag vor einer Woche trat die Sportgruppe der Feuerwehr 
Urbach wieder mit einem Team beim Hallenfußballturnier der Feu-
erwehr Lorch an. Bei der dritten Auflage des Turniers nahmen ins-
gesamt 12 Mannschaften von verschiedenen Feuerwehren aus 
den Landkreisen Rems-Murr, Ostalb und Schwäbisch Hall teil.
Die Mannschaft aus Urbach startete im ersten Spiel mit einem 1:1 
gegen die Feuerwehr Alfdorf Abteilung Pfahlbronn in das Turnier. 
Das zweite Spiel konnte dann gegen die Feuerwehr Schwäbisch 
Hall klar mit 9:0 gewonnen werden. Es folgten weitere Siege ge-
gen Wäschenbeuren, Plüderhausen und Durlangen. Somit zog 
man als Gruppensieger der Gruppe A verdient ins Halbfinale ein. 
Hier traf man auf die Feuerwehr Alfdorf Abteilung Vordersteinen-
berg und konnte durch einen 4:0-Sieg ins Finale einziehen. Im Fi-
nale konnte sich die Feuerwehr Urbach gegen die Mannschaft 
aus Schwäbisch Gmünd dann den verdienten Turniersieg sichern.

 
Das erfolgreiche Urbacher Team Foto: M. Hurlebaus

Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Lorch für die Ausrichtung 
und bei allen, die uns an diesem Tag in Lorch unterstützt haben. 
Wir freuen uns bereits auf das nächste Mal.

Flüchtlingshilfe Urbach

Gemütliches Neujahrsessen der  
Fahrradwerkstatt Urbach

Es wurde mal wieder Zeit. Nach über drei Jahren hat endlich mal 
wieder alles gepasst: Jeder hatte Zeit, jeder war gesund und es 
gab einen freien Tisch im Restaurant. So kam es, dass sich in zum 
Teil neuer Besetzung die ehrenamtlichen Schrauber der Urbacher 
Fahrradwerkstatt für Geflüchtete und Bedürftige* zu Pizza und 
Pasta im LaSicilia trafen. Neben Andreas, Muhammad (Pakistan) 
und Jens ist nun Ivan (Ukraine) schon über zwei Jahre konstant 
(mehrfach die Woche) dabei. Alexander (Ukraine) und Hamid (Af-
ghanistan aus Plüderhausen) sind auch seit einem Jahr regelmä-
ßig in der Werkstatt zugange. Sie alle erleichtern uns jeden Sams-
tag die die Kommunikation mit unserer Kundschaft deutlich. Seit 
der Eröffnung im März 2016 gibt es jeden Samstag enorm viel 
Spaß/ Freude mit und bei den nationalen und internationalen 
Kunden. Und die kommen so zahlreich, dass kein Platz mehr an 
den Wänden für die Bilder ist (jedes ausgegebene Rad wird per 
Foto dokumentiert). Und so sind wir nach dem guten Essen auch 
wieder gut gestärkt, um genau so weiterzumachen und freuen 
uns über jeden Besuch und Spende.
*Unter Bedürftige verstehen wir auch die, die ihr kaputtes Rad 
nicht selbst instand setzen können (mangels Befähigung oder 
Werkzeug). Kontaktaufnahme gerne über: mistawebba@web.de 
oder 015170128144

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 25.01.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Donnerstag, 25.01.2024
Abend für Konfirmanden-Eltern
„Let´s have a party! A special one!“
Wie gelingt eine tolle Konfirmation? Wie machen wir diesen Tag 
zu einem besonderen, persönlichen Fest für den Konfirmanden? 
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Impulsvortrag sowie vielerlei kreative, festliche und inhaltliche An-
regungen und Ideen zur Gestaltung der Konfirmation.
Gastreferent: Andreas Lorenz (Schuldekan)
Ort: Paul-Gerhard-Haus, Wiesenstr. 10, Grunbach
Uhrzeit: 19:30-21:30
Anmeldung bei: Marlise Bühner: 07181-706375
Veranstalter: BAF

Sonntag, 28.01.2024
09:00 Uhr  Winterkirche Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Gottesdienst mit Pfarrer Scheiner

Hinweis Winterkirche
Von Neujahr, 01.01.2024 bis einschließlich Palmsonntag, 
24.03.2024 finden alle unsere Gottesdienste in der „Winterkirche“, 
in unserem Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.

Förderverein Urbacher Kranken- und Altenversorgung
Wir vom Fuka haben uns überlegt, einen Fahrdienst zur Winterkir-
che im JBH anzubieten.
Urbacher Personen, die abgeholt und wieder nach Hause ge-
bracht werden wollen, rufen bis Freitagabend 18 Uhr auf dem 
Pfarramt an unter 07181 81 46 7 oder 07181 885 797 und melden 
für eine Fahrt an:
• Name
• Straße und die Hausnummer
• Telefon-Nr.
• Datum der Fahrt, zum Beispiel Sonntag, 28.01.2024 zum Gottes-

dienst um 9:00 Uhr
Sie werden zuhause abgeholt und nach dem Gottesdienst wieder 
nach Hause gebracht. Miteinander geht es besser, ggf. braucht 
es lediglich etwas Geduld.

Einladung zum Dienstagsfrühstück nach Plüderhausen
Am Dienstag, 30. Januar findet das nächste Dienstagsfrühstück 
im Gemeindezentrum Plüderhausen statt.
Der Vormittag beginnt um 08.45 Uhr mit einem „Wort zum Tag 
und genügend Zeit für das Frühstücksbuffet.“
Danach folgt der Vortrag „Eine ungewöhnliche Trauerreise nach 
Madeira“ mit Karl Laux und anschließender Aussprache.Kosten-
beitrag 8,00 € (4,00 € für Buffet und 4,00 € für Vortrag)
Bitte melden Sie sich bis spätestens 26. Januar bei Thomas 
Letsch (Tel. 07181-82266 oder thomas.r.letsch@gmx.de) für diese 
Veranstaltung an.

Dienstag, 30.01.2024
20:00 Uhr  Kirchenchor
Mittwoch, 31.01.2024
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit 
 Joachim von Lübtow
15:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfirmationsunterricht
18:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Weltgebetstagschörle – Proben mit Eva-Maria Ilg
Donnerstag, 01.02.2024
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Sonntag, 04.02.2024
10:30 Uhr  Winterkirche Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 FamilienKirche Kunterbunt mit Taufe
 Gottesdienst mit Regina Melchionda
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Leben bunt
Gottesdienst mit viel Farbe

KIRCHE KUNTERBUNT

es gibt Bastelstationen und Staionen zum
erleben 

offener Beginn um 10:30 
Gottesdienst 11:15

anschließend gemeinsamer Imbiss 

für Familien mit Kindern zwischen null und zwölf 

Essen, Gemeinschaft, Segen 

 
Kirche Kunterbunt Foto: Ev. Kirchengemeinde

DANKE, Martina Riegert!
25-jähriges Dienstjubiläum unserer Mesnerin
Was für ein Schatz für uns als 
Kirchengemeinde, Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen wie Sie zu 
haben!
Liebe Frau Riegert, 
Sie verstehen Ihren Einsatz als 
Dienst, als Ihren Beitrag zum 
Gottesdienst. Es ist Ihnen wich-
tig, dass Sie im Mesneramt Gott 
und der Gemeinde dienen.
So haben Sie das Gotteshaus 
immer vorbildlich gepflegt. Das 
Gotteshaus, Ihre Afra-Kirche, soll 
schön und würdig sein. Und die 
Kirche und das Umfeld ein an-
sprechender Ort.
Die Gottesdienste feiern Sie, so-
weit man das von außen wahr-
nehmen kann, innerlich mit. Das 
Sakristeigebet ist Ihnen und Ih-
rem Mann ein Anliegen. Dabei verstehen Sie sich als Beistand der 
Verkündigerinnen und Verkündiger des Evangeliums, die Kirche soll 
ein Ort der Frohbotschaft sein.
Sie stellen, wo immer es geht, Blumen aus Ihrem Garten zur Verfü-
gung, man denke nur an die duftenden Pfingstrosen und die ersten 
Frühlingblumen, z. B. Forsythienzweige
Sie begleiten die Kasualien immer mit großer Liebe, es ist Ihnen wich-
tig, die Hochzeitspaare und Tauffamilien zu beraten und so zu beglei-
ten, dass es ein würdiges Fest gibt und für alle passt.
Ihre Gründlichkeit und Verlässlichkeit, z. B. beim Kirchenputz vor der 
Konfirmation wird alles wieder auf Hochglanz gebracht vom Turm bis 
auf die Bühne.

 
25-jähriges Jubiläum M. Riegert
 Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Der Aufbau der Weihnachtskrippe und des Christbaumes ist immer 
ein besonderes Ereignis. Die ganze Familie Riegert war oft involviert, 
(inzwischen dürfen auch andere Familien wie die Schönemanns ran) 
und das Helfer-Team hat sich unter Ihrer Anleitung immer sehr wohl-
gefühlt, zumal Sie diese auch gut verpflegen. Dieser Blick für das 
Miteinander von Seele und Leib ist auch ein besonderes Merkmal von 
Ihnen.
Bewundernswert war auch, dass Sie fast bei jedem Kindermitmach-
gottesdienst dabei waren (dafür gibt es Zeugen), obwohl das nicht zu 
Ihrem Dienstauftrag gehört hat.
Sie haben einen klaren Blick dafür, was der eigentliche Zweck einer 
Kirche ist, und haben sich stets dafür eingesetzt, dass es möglich ist, 
in diesem Haus zu beten, zu singen und Gott zu feiern.
Aufgrund Ihrer Erkrankung haben Sie sich die Arbeiten immer gut 
einteilen müssen. Vorausplanung ist Ihnen wichtig, auch das ist be-
wundernswert, wie Sie mit Ihren Einschränkungen umgehen und 
immer wieder konstruktive und kreative Lösungen finden.
Riegerts wissen auch, dass der Plausch nach dem Gottesdienst auf 
dem Kirchplatz wichtig ist, und sehen das gerne.
Wenn Sie manchmal anstrengende und lange Dienste am Sonntag 
hatten, ist schon mal Ihr Mann für den Sonntagsbraten zuständig.  
Sie liebe Frau Riegert, können dann sagen: Jetzt muss ich gehen. 
Mein Mann hat gekocht.

 
25-jähriges Jubiläum M. Riegert Foto: Ev. Kirchengemeinde

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Frau Pelz ist im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag und Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de 
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de 
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de
Vor einiger Zeit begegnete mir die japanische Traditionskunst 
„Kintsugi“, eine 500 Jahre alte Form der Wiederherstellung von 
beschädigter Keramik und Porzellan: Wenn eine wertvolle Keramik-
schale in Scherben zerbricht, wird sie wieder zusammengefügt. 
Die Kunst des „Kintsugi“- wörtlich übersetzt: „Goldverbindung“ – 

besteht gerade nicht darin, die Bruchstellen unsichtbar zu ma-
chen – das wäre ja auch unmöglich. Durch Kitt und Lack mit 
Goldstaub wird das Zerbrochene zusammengefügt. So wirken 
gerade die Brüche besonders kostbar und machen das ganze 
Gefäß auf ihre Weise neu und anders: Es glänzt gerade an den 
Bruchstellen besonders.
Wenn wir auf unsere Welt schauen, dann zeigt sie sich uns nicht 
allein in ihrer Zerbrechlichkeit und Gebrochenheit, sondern an vie-
len Orten tatsächlich zerbrochen, zerstört und in Trümmern. Die 
Sehnsucht danach, dass es etwas gibt, das all die Bruchstücke, 
Scherben und Trümmerhaufen dieser Welt wieder zusammenfü-
gen und ganz machen kann, ist groß. 
Der Weihnachtsfestkreis reicht bis zum 2. Februar („Lichtmess“), 
und damit die Erinnerung, dass Gott als der sogenannte Retter 
und Heiland in diese Welt kommt, der sich von Anfang an selbst 
zerbrechlich zeigt: Ein kleines und zartes, bedürftiges und be-
drohtes Kind – unter heillosen Umständen geboren – kommt in 
die Gebrochenheit der Welt, um auf seine Weise Rettung, Heil und 
Frieden zu bringen. 
Im Glauben halten wir Gott die Zerbrochenheit der Welt und unse-
res Lebens hin, in der Hoffnung, dass Er die Bruchstellen mit dem 
Gold des Lichtes füllt, das Er in Jesus von Nazareth in die Welt 
gesandt hat.
Und so wünsche ich uns allen ein von Gottes Segen begleitetes 
und getragenes Jahr 2024. 
Mögen wir in allem, was die Zukunft bringen mag, der Goldver-
bindung Gottes zu seiner Welt und zu uns Menschen gewiss sein 
und bleiben.
Ihr Pfarrer Johannes Stahl

Angebote in dieser Woche
Montag Jungschar für Mädchen und Jungen (ab 6 Jahre) von 17 
bis 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus
Mittwoch um 19 Uhr Jugendkreis ab 13 Jahre im ev. Gemeinde-
haus

Weitere Infos bei Jugendreferent Joshua Senk:
Jugendreferent@evangelische-kirche-urbach.de

Christbaumsammlung
Danke
sagt Ihnen die evangelische Ju-
gend Urbach für ihre großzügigen 
Spenden bei unserer diesjährigen 
Christbaumsammlung. Mit oder 
ohne Baum – wir hatten stets gute 
Begegnungen mit Ihnen und ein 
positives Feedback.
Wir werden die Spendengelder 
wie üblich in drei gleiche Teile auf-
teilen:
Für die Finanzierung unserer Ju-
gendreferentenstelle, für Extras in 
unserer Jugendarbeit und das 
letzte Drittel soll dem Schorndor-
fer Verein Sonafa für die Schulbildung in Benin zugutekommen. 
Somit werden Ihre Gaben in die Zukunft vieler Kinder und Ju-
gendlichen investiert.
Falls Sie uns verpasst haben, ist auch eine Überweisung auf  
unser Bankkonto möglich:
Evang.Jugend Urbach
BIC: Vobadess
IBAN: DE36600901000606716009

 
Foto: EVJU

Alles auf einen Blick
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Weltgebetstag 2024
Herzliche Einladung zum Mitsingen im Welt-
gebetstagschörle!
Wie jedes Jahr wollen wir die Lieder für den Welt-
gebetstag am 1. März einüben. Wir freuen uns 
sehr über neue Sängerinnen, die sich gerne in 

dem zeitlich begrenzten Projekt einbringen möchten. Die Termine 
sind 24.01., 31.01. und 07.02.24. um 18 Uhr im Gemeindehaus. 
Leitung Eva-Maria Ilg und Katharina Schönemann.
Am 21.02.24 findet um 19 Uhr ein Informationsabend über das 
WGT-Land Palästina statt.
Und am 1. März findet um 19:00 Uhr der Ökumenische Weltge-
betstags-Gottesdienst in der Winterkirche, dem Johannes-Brenz-
Gemeindehaus statt.
Merken Sie sich gerne diese Termine vor.

Frauentreff Urbach – Theaterbrettle
Am Freitag, 02.02.2024 fahren wir mit Privat-Pkw nach Plüder-
hausen ins Theaterbrettle. 
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 17.45 Uhr am kath. Gemeindehaus 
Urbach.

Comboni Missionare Ellwangen – Jahresbericht 2023
Zum neuen Jahr 2024 möchte ich Sie, liebe Spenderinnen / Spen-
der und Mitchristen der Seelsorgeeinheit Plüderhausen-Urbach 
und Umgebung, recht herzlich begrüßen und alles Gute, Gesund-
heit und Gottes reichen Segen wünschen.
Dank Ihrer großzügigen Spenden und der neu hinzugekommenen 
konnten wir unser Projekt mit dem stolzen Betrag von 9.715 € 
unterstützen und große Hilfe leisten. Dafür möchte ich mich, auch 
im Namen von Schwester Lavine, recht herzlich bedanken und 
„vergelt’s Gott“ sagen.
Im Frühjahr vergangenen Jahres haben wir von unserem Missi-
onsprojekt durch den Besuch von Frau Hornung (ev. Missionarin 
Kenia über 30 Jahre / s. Kontakte Beilage Ausgabe April/Mai 
2023) viel Neues erfahren.
Auch im Dezember 2023 war sie wieder in Kenia bei den Schwes-
tern und brachte viele neue Informationen und Bilder mit – der 
Bericht hierzu folgt in der nächsten Ausgabe der Kontakte.
Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie auch in diesem Jahr das Pro-
jekt der Comboni-Schwestern „Evangelizing Sisters“ die Kinder-
gärten und schulischen Einrichtungen durch Ihre großzügigen 
Spenden unterstützen und fördern würden.
Über neue Spenderinnen und Spender würde ich mich sehr 
freuen!
Die Spenden können Sie mir persönlich abgeben oder auf das 
unten angegebene Konto überweisen.
Ende des Jahres erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.
Für eine Auskunft bin ich bereit.
Der Comboni-Jahreskalender 2024 liegt in der Kirche im Schrif-
tenstand zur kostenlose Mitnahme aus.
Sammlung von Briefmarken
Briefmarken in kleinen Mengen können in die Boxen hinten in den 
Kirchen gegeben werden.
Sollten Sie größere Briefmarkensammlungen in Alben oder 
Schachteln besitzen, oder auch Briefumschläge mit Marken aus 
älteren Zeiten (Kaiserreich bis 1960er-Jahre), können Sie damit 
die Comboni-Missionare unterstützen. Ebenso angenommen 
werden Notgeldscheine, Münzen und Medaillen aus den Zeiten 
der Weltkriege. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an mich.
Zur Kontaktaufnahme:
Rudolf Ruppel, Söndle 21, 73655 Plüderhausen, 
Tel.: 07181 - 81945
Für direkte Geldspenden an die Comboni Missionare: 
Rudolf Ruppel, IBAN: DE31 6025 0010 1000 5930 11
Vielen Dank im Voraus! 
Rudolf Ruppel       

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 26.01. – Gebotener Gedenktag Hl. Timotheus und 
Hl. Titus
09:30 Uhr   Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain in 

Plüderhausen
10:30 Uhr   Andacht im Alexanderstift in Urbach, 
 Haus Schrödergasse
17:00 Uhr   Gruppenstunde der Erstkommunionkinder in Ur-

bach Gruppe 2, GH St. Marien

Sonntag, 28.01. – 4. Sonntag im Jahreskreis
09:00 UHR Wort-Gottes-Feier in Urbach
10:30 Uhr  Wort-Gottes-Feier in Plüderhausen
11:30 Uhr   Tauffeier für Nelly Amaya Götze, Emilia Zoe und 

Valentina Riccio

Montag, 29.01.
19:30 Uhr  Probe LiChörle, GH St. Michael in Plüderhausen

Dienstag, 30.01.
15:00 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderhausen, Marienkapelle
16:00 Uhr   Gruppenstunde zur Erstkommunion in Plüder- 

hausen Gruppe 1, GH St. Michael

Mittwoch, 31.01. –  
Gebotener Gedenktag Hl. Johannes Bosco
15:00 Uhr   Gruppenstunde zur Erstkommunion in 
 Plüderhausen Gruppe 2, GH St. Michael
17:00 Uhr   Gruppenstunde zur Erstkommunion in Urbach 

Gruppe 1, GH St. Marien
17:30 Uhr   Internat. Tänze für Tänzer/-innen ab 60 Jahren, GH 

St. Michael Plüderhausen
18:00 Uhr   Probe des Weltgebetstags-Chörle in Urbach, Jo-

hannes-Brenz-GH
18:25 Uhr  Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr  Eucharistiefeier in Urbach

Freitag, 02.02. – Fest Darstellung des Herrn
10:30 Uhr  Andacht im Alexanderstift in Urbach, 
 Haus Schlossstr.
17:00 Uhr   Gruppenstunde zur Erstkommunion in Urbach 

Gruppe 2, GH St. Marien
19:00 Uhr   Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 
 Herz-Jesu Kirche
19:30 Uhr  Frauentreff Urbach – Besuch Theaterbrettle

Sonntag, 04.02. – 5. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und 
 Blasiussegen in Plüderhausen
10:30 Uhr   Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

in Urbach

Pfarrer: Dekan Wolfgang Kessler (Administrator)
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Save the date!
Kinderfasching im Gemeindehaus St. Michael in Plüderhausen
Herzliche Einladung zum Kin-
derfasching am Samstag, den 
10. Februar 2024 um 14:49 Uhr 
im kath. Gemeindehaus St. Mi-
chael in Plüderhausen.
Kartenvorverkauf ab 27. Ja-
nuar 2024 bei Donner Schreib-
waren in Plüderhausen.

Neuapostolische Kirche

Termine für unsere Kirche in Urbach ab 25. Januar 2024

Freitag, 26. Januar 2024
19.30 Uhr  Orchesterprobe in Lorch
Sonntag, 28. Januar 2024
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren); anschließend 
Chorprobe

10.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Lorch (Kick off): 
 Rückblick 2023 – Ausblick 2024
Mittwoch, 31. Januar 2024
20.00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:
Sonntag, 4. Februar 2024
09.30 Uhr   Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder)  

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr Ü60-Gottesdienst (für alle über 60) in Schorndorf

Mittwoch, 7. Februar 2024
kein Gottesdienst
Donnerstag, 8. Februar 2024
20.00 Uhr Teilnahme am Gottesdienst mit Bischof Gründemann in 
Remshalden

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

Baptistengemeinde Urbach – WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT

„Was wäre ein Leben ohne Hoffnung?  
Ein Funke, der aus der Kohle springt und verlischt.“ 
(Zitat, Friedrich Hölderlin, 1770-1843, 
Ev. Theologe, Dramatiker, Lyriker)
„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch 
habe, spricht der HERR: Gedanken des Friedens und 
nicht des Leides, dass ich euch gebe Zukunft und Hoff-
nung.“
(Die Bibel, Jeremia 29,11)

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 25. Januar
09.00 Uhr Winterspielplatz geöffnet

 
 Foto: Pfarrbriefservie

14.15 Uhr Gebet für Pflegekräfte und Patienten 
 im KH Schondorf,
 Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8
Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
19.00 Uhr TANKE – Gottesdienst (Praise & Worship)
Montag, 29. Januar
09.00 Uhr Winterspielplatz geöffnet
19.00 Uhr Männertreff – Bonhoeffer-Film: „Die letzte Stufe“
  Ein preisgekrönter, biografischer Film über den 

evangelischen Theologen Dietrich
  Bonhoeffer, der in schweren Zeiten Glauben lebte, 

deutliche Worte fand, bereit war zu handeln und 
dafür auch zu sterben. Ort: Gemeindezentrum – 
Gebäude Marktweg 17 (M17), Eintritt frei.

Mittwoch, 31. Januar
17.00 Uhr Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Jungschar+ Schulklasse 5-7
  Informationen und Updates der Jungschargruppen 

in der App
Donnerstag, 1. Februar
09.00 Uhr Winterspielplatz geöffnet
14.15 Uhr  Gebet für Pflegekräfte und Patienten im KH Schon-

dorf, Treffpunkt: Krankenhaus-Kapelle
16.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe ab Schulklasse 8

Weitere Informationen über uns finden Sie in unserer App, down-
load per QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Pastor 
Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

Jugendreferent
Hauke Grüssing
Tel.-Mobil: 0174 – 9685922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de

 
Vorschau Foto:  Baptisten Urbach
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 Fotos: Baptisten urbach

Termine SV-Urbach-EbenEzer
Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.
Johannes 8, 12

Sonntag, 28. Januar
18.00h Gottesdienst mit Hans-Jürgen Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. 
Heidrun Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist 
Michael Riegert, Telefon 81506. 
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Das rechte Wort kommt aus dem Schweigen, und das rechte 
Schweigen kommt aus dem Wort.
Dietrich Bonhoeffer

Bibelvers der Woche:
„Und warum sorgt ihr euch um die Kleidung? Schaut die Lilien auf 
dem Feld an, wie sie wachsen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen 
sie nicht.” Mt. 6:28

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 26.01.2024
17.00 Uhr  Begegnungscafe Life
  Ein Begegnungsort für alle Besucher, Sie sind 

herzlich eingeladen!
18.00 Uhr  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
  Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit!  

Infos: Daniel Göbbel, Mobil 0176-84 84 31 27  
E-Mail: stammleitung@rr68.de

19.30 Uhr  Lobpreis und Gebetsabend
  Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst in 

der Fasten- und Gebetswoche
Sonntag, 28.01.2024
10.00 Uhr  Gottesdienst
  Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 30.01.2024
19.30 Uhr  Gebetsabend
Donnerstag, 01.02.2024
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71 
(AB – wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Die Testspielwochen gehen weiter
Letzte Spiele:
Sonntag, 21.01.2024
SC Urbach II - TSV Schornbach II  3:2
SC Urbach - TSV Schornbach  0:9

Nächste Spiele
Heute Abend, 25.01.2024
19:30 Uhr SC Urbach - ASGI Schorndorf
Samstag, 27.01.2024
13:00 Uhr TSV Miedelsbach - SC Urbach
Sonntag, 28.01.2024
13:00 Uhr SC Urbach II - TSV Baltmannsweiler
15:30 Uhr SC Urbach - SV Remshalden
Wir freuen uns über eure Unterstützung!

Erfolgreiches Hallenturnier der F-Junioren
Am 14. Januar hatten wir in Urbach unser erstes F-Junioren-Hal-
lenturnier in diesem Jahr ausgerichtet.
Knapp 130 F-Junioren waren in der Halle angetreten, um zu zei-
gen, was sie im Fußball können. Es war eine super Stimmung in 
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der Halle. Unserer Turnierleitung Thomas und Lars hat zum Glück 
nie den Überblick verloren und auch am Ende zügig die Platzie-
rungsspiele bekannt gegeben. Wie in allen großen Turnieren gab 
es auch bei uns Schiedsrichter, die die Spiele souverän geleitet 
haben. Herzlichen Dank an unsere Schiedsrichtergruppe (Marco, 
Finnley, Lukas und Mattheo).

 
F-Junioren

Am Ende erwartete uns ein spannendes Finale, nachdem Platz  
3 + 4 ausgespielte waren. Unsere F1 aus Urbach wurde Vierter,  
Dritter wurde Rommelshausen II. Es spielten um den Turniersieg 
Weiler I gegen Haubersbronn II, welches in einem fairen Kampf 
schlussendlich an den TV Weiler ging. Der Siegtreffer fiel in den 
Schlussminuten, spannender kann es schon fast nicht mehr 
werden. 
Am Ende gab es natürlich für alle Spieler eine Medaille und für die 
ersten 4 Plätze auch jeweils einen Pokal.

 
Turnierleitung/Trainer Foto: Purmann

Ein Dankeschön an alle Mannschaften, die teilgenommen haben.
Wir wollen uns auch bei allen Beteiligten bedanken, die uns unter-
stützt haben beim Aufbau, am Kiosk, mit Spenden und mit Ar-
beitseinsatz. Ohne euch wäre das alles nicht möglich gewesen. 
Wir freuen uns schon auf die Rückrunde und dann im Sommer auf 
unser Abschlussturnier.
Die Trainer und Betreuer der F-2-Junioren Urbach

F1 ohne Gegentor beim Hallentunier  
des TV Weiler
Letzten Sonntag reisten wir hochmotiviert nach Weiler.
Gegen die Gegner: Weiler 1 + 2, Botnang, Remshalden und den 
VfL Waiblingen blieben wir mit 4 Siegen und einem Unentschie-
den ungeschlagen und dank hervorragender Abwehrleistung und 
Eric the Wall im Tor ohne Gegentor.
Zum Auftakt gewannen wir gegen Botnang mit 2:0. Ehe wir gegen 
Remshalden mit 1:0 gewannen. Im Spiel gegen den VfL Waiblin-
gen blieb es dank überragenden Paraden von Eric und einer ge-
schlossen Abwehrleistung aller Feldspieler torlos. 

Die zwei abschließenden Spiele gegen Weiler wurden jeweils mit 
1:0 gewonnen.
Ein sehr starker Auftritt unserers älteren Jahrgangs.
Es spielten: Eric, Moritz, David, Hashem, Emilian, Stanislav und 
Joel

 
 Foto: Martin

E-Junior/innen erfolgreich an zwei Tagen  
in Welzheim
Am 20. und 21.01.24 waren unsere E-Junioren mit 3 Mannschaf-
ten beim getenergy-Hallenturnier in Welzheim aktiv.
Am Samstag spielten die Jungs und Mädels beim 2014er gleich 
mit zwei Teams. Zu sehen waren intensive und sehr gute Spiele. 
Beiden Mannschaften konnten sich gute 2. Plätze in ihren Grup-
pen erspielen. Das führte zu einem vereinsinternen Endspiel um 
den 3. Platz im Turnier. Im Platzierungsspiel kämpfte man hart, 
aber kameradschaftlich und das Spiel wurde erst 2 Sekunden vor 
Schluss mit einem Tor entschieden. Zusammengefasst ein super 
Ergebnis mit den Plätzen 3 und 4 für den SC Urbach.
Es spielten: Manu, Lotta, Raphi, Luuk, Bejtush, Matteo, Nabil, 
Guilliano, Hannes, Lukas, Lucas, Lutz, Luca, Noel, Ben und Samu
Am Sonntag stand dann das 2013er-Turnier an, bei dem eine wei-
tere Mannschaft unserer 2014er an den Start ging. Nach einem 
Unentschieden im ersten Spiel gegen Backnang sicherte sich das 
Team mit einem 5:0-Sieg gegen Höfen-Baach II und einem 2:0-
Sieg gegen Schorndorf den ersten Tabellenplatz in der Gruppen-
phase und zog damit direkt ins Finale ein.
Im Finale hieß der Gegner Höfen-Baach I. In der offiziellen Spiel-
zeit konnte mit einem 0:0 kein Gewinner ermittelt werden und es 
ging direkt ins 7m-Schießen, was an Spannung nicht zu übertref-
fen war. Es wurden sechs 7-Meter benötigt, um die Entscheidung 
herbeizuführen und am Ende hatte Höfen-Baach das Glück auf 
ihrer Seite. Trotzdem ein SPITZE Ergebnis mit Tabellenplatz 2!
Es spielten: Samu, Lenni, Willi, Ben, Louis, Laurin und Noel

Souveräner Start
gJD: HSK Urbach/ Plüderhausen – SV Fellbach
Am Samstagnachmittag stand für die gJD der HSK das erst Spiel 
der Rückrunde an. Spontan wurde sich der Anzahl der gegneri-
schen Mannschaft angepasst und 4+1 gespielt. Mit einer vollen 
Bank konnte so jeder sein Können zeigen. Über 60 Minuten hin-
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weg hatte die HSK die Führung und konnte sich zwischenzeitlich 
mit elf Toren absetzen. Mit einem Spielstand von 15:7 ging es in 
die Halbzeitpause. In der zweiten Halbzeit konnte die Führung auf 
26:17 ausgebaut werden. Auf diesen souveränen Sieg kann in der 
Rückrunde aufgebaut werden.
Es spielten: Tom H. (8), Raphael F. (5), Emil N. (4), Raphael K. (3), 
Marius Z. (1), Janosch U. (1), Luca S. (1), Ben S. (1), Simon H. (1), 
Tim W., Fritz S., Lian K.

F2: Revanche geglückt
HSK – HSG Ca/Mü/Max  23:19 (11:8)
Gegen die Gäste aus Cannstatt bestritt die F2 ihr erstes Saison-
spiel im September letzten Jahres. Durch eine mäßige Abwehr-
leistung war damals nichts zu holen. Das sollte in diesem Spiel 
anders werden. Mit einem 6:0-Lauf startete die HSK in die Partie. 
Unnötigerweise ließ man die Gäste vor der Halbzeit nochmals ins 
Spiel kommen und damit schrumpfte der Vorsprung auf 3 Tore. In 
der 42. Minute dann der Ausgleichstreffer (14:14). Ein spannen-
des Spiel für die zahlreichen Zuschauer und nervenaufreibend für 
die beiden Teams. Letztlich behielt das Heimteam den kühleren 
Kopf und zeigte die besseren letzten 5 Minuten des Spiels und 
konnte sich somit den ersten Heimsieg im neuen Jahr sichern.

 
 Foto: Sigle

Es spielten: Günther, Nies (beide Tor), Penzkofer (1), Maurer (6), 
Pfeifle (2), Taylor, Gross (1), Mischke (5/2), Ulmer, Dreblow (5), 
Hickl, Strobel, Ziesel, Hardt (3/1)

F1: Erst Schatten – dann Licht
HSK – TSV Rudersberg  28:17 (9:9)
Die F1 hatte aus dem Hinspiel noch eine Rechnung offen. Die 
Abwehr stand gut. 9 Tore in einer Halbzeit zuzulassen war super 
– jedoch machte der Angriff Probleme und die HSK scheiterte 
immer wieder an sich selbst oder der gut aufgelegten Gäste-Tor-
hüterin. In der 2. Halbzeit kam der Zug dann nach und nach ins 
Rollen und es konnte durch einige Tore in Folge endlich ein Vor-
sprung erspielt werden. Diese letzten 15 Minuten gilt es ins 
nächste Spiel mitzunehmen, denn dann steht das Auswärtsspiel 
gegen den Tabellenführer an.

 
 Foto: Sigle

Es spielten: Günther, Widmaier (beide Tor), Pfeifle, Denzinger, 
Bannert (2), Dreblow (2), Hoffmann (3), Mischke (4/3), Sigle (3), 
Wolff (12), Winkler (2), Ziesel

M2: Deutlicher Heimsieg zum Rückrundenauftakt
HSK – TV Obertürkheim  28:17 (10:9)
Zu Beginn der Partie konnte man meinen, die M2 hatte sich etwas 
bei der Deutschen Nationalmannschaft abgeschaut. Prinzipiell lo-
benswert, doch leider war es in diesem Fall die Chancenverwer-
tung aus dem Spiel gegen Österreich. Zum Glück war das Kon-
terspiel der Gäste ausbaufähig und so ging es mit einer knappen 
Führung in die Pause. In der zweiten Hälfte lief es besser und die 
HSK verschaffte sich aus einer sehr guten Abwehr heraus nach 
und nach einen Vorsprung, der zum Ende des Spiels auf 11 Tore 
ausgebaut werden konnte.
Es spielten: Schropp (Tor), Letsch (5/3), Habik (2), Haag (7), Nies 
(2), Mäffert (9), Wotschel (1), Chlumetzky, Danner, Heinle (1),  
Hezinger (1)

 
 Foto: Sigle

Betreff: Spielbericht mC HSK – ALLOWA
Starke Mannschaftsleistung in Abwehr und Angriff

HSK mC – ALLOWA  29:14
Die HSK begann gewohnt konzentriert in der Abwehr und spiel-
freudig im Angriff, sodass sie sich rasch absetzte. Gegen das 
druckvolle Angriffsspiel fand der Gegner die gesamte Partie über 
kein Mittel. Immer wieder gelang der Durchbruch auf Halb oder 
Mitte, wobei speziell Ortmann sowohl als Vollstrecker (13 Tore) 
und Passgeber an den Kreis einen Sahnetag erwischt hatte. Mit 
14:6 ging es in die Halbzeitpause. In der 2. Hälfte das gleiche Bild. 
Die HSK wechselte munter durch, sodass alle Spieler lange Ein-
satzzeiten und die Möglichkeit sich in die Torschützenliste einzu-
tragen bekamen. Mit dieser Leistung kann die HSK mit viel 
Selbstvertrauen ins Spitzenspiel gegen Tabellenführer Fellbach in 
2 Wochen gehen.
Es spielten: Burkart, Ortmann (13), Winterholler (6), Frese (5), 
Hetz (3), Retter (1), Nuding (1), Papenfoth, Gailing, El Fakir, Durst, 
Cap

Vereinsmeisterschaften 2024 und Jugendspiel
Andi verteidigt Vereinsmeisterschaftstitel!
Im Januar 2024 wurden die alljährlichen Vereinsmeisterschaften 
im Einzel in der Atriumhalle ausgetragen.
Der Wettbewerb wurde in einer 5er-Gruppe und einer 4er-Gruppe 
ausgespielt. Die ersten beiden Spieler aus Gruppe A (5 Spieler) 
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und Gruppe B (4 Spieler) qualifizierten sich für das Halbfinale und 
spielten um die Plätze 1-4. Die Plätze 3-4 aus beiden Gruppen 
spielten die restlichen Platzierungen in Positionsspielen aus.

Gruppe A
Spieler: 1 2 3 4 5 Satz-

bilanz
Punkte

Harry / 0:3 1:3 0:3 3:2 4:11 2:6
Tobi 3:0 / 3:0 2:3 3:0 11:3 6:2
Walde 3:1 0:3 / 3:2 2:3 8:9 4:4
Noah 3:0 3:2 2:3 / 3:1 11:6 6:2
Markus 2:3 0:3 3:2 1:3 / 6:11 2:6

Tabelle
1. Tobi
2. Noah
3. Walde
4. Markus
5. Harry

Gruppe B
Spieler 1 2 3 4 Satz-

bilanz
Punkte

Andi / 3:0 3:0 3:1 9:1 6:0
Pit 0:3 / 3:0 0:3 3:6 2:4
Lucas 0:3 0:3 / 0:3 0:9 0:6
Lorenzo 1:3 3:0 3:0 / 7:3 4:2

Tabelle
1. Andi
2. Lorenzo
3. Pit
4. Lucas
Da es bei den Vereinsmeisterschaften nur eine Gruppe gab, die  
5 Spieler hatte, stand Harry als Letzter der Gruppe A, als 9. der 
Vereinsmeisterschaften fest. Platz 3-4 der Gruppe A und Platz 3-4 
der Gruppe B spielten danach die Platzierungen 5-8 aus.
Markus (Platz 4, Gruppe A) – Lucas (Platz 4, Gruppe B) = 3:1
Walde (Platz 3, Gruppe A) – Pit (Platz 3, Gruppe B) = Gewinner Pit
Im ersten Halbfinale gab es die Neuauflage des Halbfinales von 
2023, dieses Mal mit dem besseren Ende für Lorenzo, der sich mit 
3:1 gegen Tobi durchsetzen konnte. Im zweiten Halbfinale schaffte 
es Andi seinen Kopf aus der Schlinge zu ziehen, da er gegen 
Noah einen 0:2-Rückstand, im Entscheidungssatz in einen 3:2-
Sieg verwandeln konnte.
Im Spiel um Platz 3 konnte Noah sich mit 3:0 gegen Tobi durch-
setzen und damit Bronze für sich entscheiden.
Das Finale der Vereinsmeisterschaften wurde zu einer Nerven-
schlacht, in der Andi wie zuvor einen 0:2-Rückstand zu seinen 
Gunsten wenden konnte und damit Lorenzo auf Platz 2 verwies.
Herzlichen Glückwunsch zur Titelverteidigung!

Finale Tabelle:
1. Andi
2. Lorenzo
3. Noah
4. Tobi
5. Pit
6. Walde
7. Markus
8. Lucas
9. Harry
Durch den Wettbewerb konnten alle Teilnehmer Spiele unter 
Wettkampfbedingungen austragen, um zusätzliche Spielpraxis 
für den Rückrundenstart zu sammeln, der in einer Woche, am 
27.01.2024, in der Atriumhalle steigt.

Verdiente Niederlage U19 Landesliga:
TSV Gomaringen – SC Urbach  7:3
Zum Rückrundenauftakt musste das SCU-Quartett die lange 
Reise zum TSV Gomaringen antreten. Denkbar schlecht starteten 
unsere Jungs in die Partie. Ungewohnt wurden beide Eingangs-

doppel von Roberto/Noah als auch von Marc/Lucas verloren. Ro-
berto sorgte mit seinem 3:1-Sieg für den ersten SCU-Punkt und 
konnte sich für die einzige Hinrunde-Niederlage revanchieren. Am 
Nebentisch zeigte Noah, trotz starker Erkältung, eine kämpferi-
sche Partie und führte gegen die Nummer 1 der Heimmannschaft 
mit 2:0. Leider musste er seiner Kräfte Tribut zollen und verlor die 
Partie noch mit 2:3. Im hinteren Paarkreuz mussten sowohl Lucas 
als auch Marc die Stärke ihrer Gegner anerkennen und verloren 
die Partien deutlich. Im anschließenden Spitzenspiel behielt Ro-
berto mit einer Glanzleistung die Oberhand und gewann die Par-
tie klar mit 3:0. Diesen Auftrieb nahm Noah ebenfalls mit in sein 
Spiel und konnte die Partie mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 3:5 
kam es nun auf das hintere Paarkreuz an, etwas Zählbares mit 
nach Urbach zu nehmen. Leider erwischte Marc einen schwarzen 
Tag und musste sich dem punktemäßig schwächeren Gegner un-
erwartet deutlich geschlagen geben. Im letzten Spiel des Tages 
verkaufte sich der gehandicapte Lucas sehr gut, musste sich aber 
letztendlich mit 1:3 geschlagen geben, womit die 3:7-Niederlage 
besiegelt war.
Kopf hoch, Jungs – Mund abwischen und weiter geht’s. Am 
03.02.2024 gastiert der TTC Reutlingen in der Atriumhalle. Hier 
wird die Mannschaft alles versuchen, dass die Punkte in Urbach 
bleiben.
Punkte: Roberto/Noah, Marc/Lucas, Roberto (2), Noah (1), Marc, 
Lucas

Vorschau:
Herren I: 
Samstag, 27.01.2024, 16:30 Uhr, SCU - SV Plüderhausen IV
Herren II: 
Samstag, 27.01.2024, 16:30 Uhr, SCU - TSV Schornbach I

Vincent Selmeczi gewinnt FLTA Trophy 

 
Vincent mit dem Pokal und seinem Vater Foto: Privat

Am vergangenen Wochenende nahm Vincent an der First-Line 
Tennis Academy Trophy der U14 teil.
In einer tollen Leistung gewann Vincent das J2-Turnier souverän. 
Im Finale gewann er dabei gegen Jon Beuntker Jon vom TC Lud-
wigsburg mit 6:3 und 6:4.
Herzlichen Glückwunsch Vincent! Eine tolle Leistung 

Bezirksmeisterschaften U10, Aktive, Senioren
Am vergangenen Wochenende fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten in der Halle statt.
Wir freuen uns über die TCU Teilnahmen und die Ergebnisse.
Jugend
Richard Bich wurde Vize-Bezirksmeister bei den U10. 
Ein tolles Ergebnis!
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Aktive
Chiara Krötz wurde Vize-Bezirksmeisterin bei den Aktiven B-C-
Konkurrenzen. Gratulation, ein hervorragendes Ergebnis!
Weitere Teilnehmer: Franziska Eul, Antonia Lang, Isabel Trucken-
müller, Bianca Krötz.
Senioren
Herren 60 – Axel Geiser

Skat beim TCU
Ab Montag, 5. Februar 2024 
möchte der Tennisclub Ur-
bach jedermann zum Skat-
spiel ins gemütliche Tennis-
stüble in der Tennishalle 
einladen.
Es wird dort künftig jeden 
Montag bis Ende April von 14-17 Uhr gespielt.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der TCU würde sich freuen, viele Skatler/-innen im schönen  
Bärenbachtal begrüßen zu dürfen.
Für weitere Fragen steht gerne Gerhard Bantel, Tel. 01636807126, 
zur Verfügung.

TCU „Schweinchenfest“ 
Nach einigen Jahren der coronabedingten Pause feierte der TCU 
wieder sein traditionelles „Schweinchenfest“ am letzten Samstag. 
Viele Mannschaftsmitglieder folgten der Einladung und genossen 
einen schönen gemeinschaftlichen Abend im Clubheim oder bei 
einem Glühwein auf unserer Terasse.

 
Links unsere Organisatorin Sigrid Ruhm und rechts die glückliche 
Gewinnerin Diana Kuhn Foto: TCU

Das „Schweinchenfest“ ist ein Dankeschön an alle Mannschafts-
mitglieder, die an der Donnerstagsbewirtung über die Sommer-
saison hinweg bewirtet haben. Man würde vermuten, es heißt 
„Schweinchenfest“, weil es Schweinchen zum Essen gibt. Der 
Name kommt jedoch daher, dass das Trinkgeld jeder Donners-
tagsbewirtung über die Saison hinweg in ein Sparschwein kommt 
und am Ende daraus das Essen für die Bewirter bezahlt wird.
Besonders an dem Abend ist, dass eine Schätzung des Betrages 
erfolgt, der über das Jahr hinweg sich im Sparschwein ansam-
melt. Wer am nächsten dran ist, gewinnt einen Preis. Auch dieses 
Jahr war es wieder gut gefüllt. Am nächsten dran war dieses Jahr 
Diana Kuhn von den Damen 30. Herzlichen Glückwunsch!
Besonderen Dank gilt an alle, die diesen Abend möglich gemacht 
haben und an Sigrid Ruhm, die sich, um das „Schweinchen“ lie-
bevoll kümmert! Das ist nicht selbstverständlich, da auch von 
dem Bewirtungsteam viele bewirtet haben während der Saison 
und dennoch sich bereit erklärt haben, das „Schweinenchfest“ zu 
machen. Danke, Danke an euch!
PS: Für alle die, die jetzt meinen, man kann ein gut gefülltes 
„Schweinchen“ beim TCU finden. Leider nein, es wird immer  
geleert.

Foto: GS

Mitglieder-Jahresversammlung  
am 26. Januar 2024
Die Mitglieder-Jahresversammlung des Gesangvereins findet am 
Freitag, dem 26. Januar um 19.00 Uhr
bei Manfred Zehnder in Urbach statt. Alle Mitglieder werden 
nochmals herzlich dazu eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Ehrungen
3. Berichte
 a: 1. Vorsitzender
 b: 2. Vorsitzender
 c: Kassier
 d: Kassenprüfer
4. Entlastungen
5. Veranstaltungen 2024
6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 

Linsenberghütte
Am Sonntag, 28. Januar 2024 ist die Linsenberghütte zum Früh-
schoppen geöffnet. Wir freuen uns, euch in der Hütte am warmen 
Ofen begrüßen zu dürfen.
Am Sonntag,18. Februar 2024 gibt es im Rahmen eines verlän-
gerten Frühschoppens zum Mittagessen Putengeschnetzeltes 
Curry mit Früchten, Reis und Banane. Verbindliche Anmeldung 
bei Renate Elsen, Tel.-Nr. 0162 7835656 oder Tel. 07181 8 24 09, 
bis Mittwoch, 14.02.2024.

Vogelhäuschen bauen

 
 Fotos: S. Schäfer

Letzten Samstag war das erste Treffen dieses Jahr. Die Kinder 
bastelten in der gut beheizten Linsenberghütte. Dabei sind einige 
schöne Vogelfutter-Stationen aus einem alten Milchkarton ent-
standen.
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Das nächste Treffen ist am 17. Februar 2024, da basteln wir mit 
Baumscheiben, weitere Infos folgen.

r

„Stammtisch Treff“ der Landfrauen Urbach
Wer Lust hat auf einen gemütlichen Abend mit den Landfrauen 
Urbach hat, ist jederzeit herzlich willkommen.
Zusammensitzen – Schwätzen – Genießen – Kennenlernen, plau-
dern über alles, was wir erlebt haben und uns bewegt.
Treffpunkt: Donnerstag, 1. Februar, Gaststätte „Osteria Pane e 
Vino“. Ab 18:00 Uhr.
Anmeldung: bei Chrissy Neudeck 0163-7304206
Wir freuen uns über viele Landfrauen, auf neue Gesichter,  
einfach auf „Jung und Alt“.

Einladung zum Kaffeenachmittag
Das Team freut sich auf Begeg-
nungen – Gemeinschaft – 
Wohlfühlen und Genießen mit 
vielen Gästen.
Treffpunkt: Sonntag, 4. Feb-
ruar in der Begegnungsstätte 
im Schloss Urbach, Schloss-
straße 35, ab 14.00 Uhr
Hierzu wird mal wieder eure 
Unterstützung in Form von Ku-
chenspenden benötigt!
Wenn ihr uns mit euren Back-
künsten unterstützen möchtet, 
freuen wir uns über eine Rück-
meldung
bei Lili Lederer Wiedmaier Handy: 0172 3442554 oder 
E-Mail: info@landfrauen-urbach.de
Wir freuen uns über viele Mitglieder und Besucher/-innen!

Theater in Walkersbach
Unser erster Ausflug in diesem Jahr ging nach Walkersbach ins 
Bürgerhaus zum Theater.
„Wo ist denn nur der Ernst geblieben“, so hieß die Kommödie, die 
aufgeführt wurde. Wir haben die Aufführung in vollen Zügen ge-
nossen und es wurde viel gelacht und geschmunzelt. Das Thea-
terstückle war, wie wir es von Walkersbach gewohnt sind, ein vol-
ler Erfolg. In breitem, derbem und lustigem Schwäbisch haben wir 
den Nachmittag in vollen Zügen genossen.

 
Ein lustiger, schwäbischer Nachmittag Foto: LF

Einladung zur Hauptversammlung  
vom Obst- und Gartenbauverein Urbach
Am Freitag, 16.02.2023, 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus in Urbach
Am FW-Haus keine Parkmöglichkeit.
Ab 18.30 Bewirtung, Jeder Teilnehmer bekommt ein Viertele (ein 
Freigetränk)
Tagesordnungspunkte: 
1.  Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte
2.  Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder
3.1  Bericht des Vorsitzenden Jürgen Schlotz
3.2  Bericht Festwart, Homepage Phillip Wenger
4. Bericht des Kassierers Jörg Stadelmann
5.   Bericht der Kassenprüfer Bernd Hoffmann und 
 Werner Burkhardt
6.  Aussprache, Entlastung des Vorstandes und des Kassiers
7.  Ehrungen
8.  Jahresprogramm

 
Leckere Kuchen Foto: LF
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9.   Anträge, Kauf eines Balkenmähers, Überdachung Obst-
presse und Obstmühle auf Vereinsgrundstück. Naturschutz-
rechtliche Genehmigung im Landschaftsschutzgebiet liegt vor

10.  Vortrag mit Thomas Kroll aus Esslingen
 Thema: Mauerbienen zur Ertragssicherung im Obstbau

Schnittkurs zwischen den Jahren 2023
43 Interessierte waren gekommen, um unserem Vereinsfachwart 
Armin Hickl am Donnerstag, dem 28.12.2023 zu folgen.
Der OGV-Vorsitzende Jürgen Schlotz begrüßte die Baumschnitt-
interessierten. 
Beim Erhaltungsschnitt steht der Ertrag im Vordergrund. Die rhe-
torische Frage: Was muss weg, was ist die beste Schnittvariante? 
Zunächst nahm sich Armin Hickl den schwächsten Leitast vor. Es 
muss wieder Licht ins Innere des Baumes kommen. Er arbeitete 
sich von oben nach unten durch. Oben stand zunächst die Frage: 
Welche ist die neue Leitastverlängerung?
Alle Äste, die nach innen zeigten, wurden weggeschnitten. Kon-
kurenztriebe wurden rausgenommen.
Die Fruchtäste wurden „leichter“ gemacht. Ein Hinweis, der im-
mer wieder kam, war: Wir schneiden auf Astring und lassen keine 
Stumpen stehen.
Es wurde die Frage nach der Wundversorgung gestellt. Man 
macht heute nichts mehr, weil die Feuchtigkeit, die unter der 
Baumwachs-Schicht entsteht, Pilze gedeihen lässt. Eine Wunde 
verheilt nicht, sondern wird nach und nach überwallt. So wie die 
Jahresringe entstehen, so gibt es jedes Jahr an Schnittstellen 
eine neue Schicht. Kleine Querschnitte wachsen nach ein paar 
Jahren zu. Sehr große Schnitte werden nie ganz überwallen.
Bäume müssen geschnitten werden, damit die Statik stimmt. Zu-
nächst muss man dafür sorgen, dass ein tragfähiges Gerüst auf-
gebaut wird. Es besteht aus Stammverlängerung plus 3 steilen 
Leitästen. Auch bei lange vernachlässigten Obstbäumen versucht 
man noch, dieses Prinzip anzuwenden. Schließlich haben die 
Früchte von Obstbäumen ein hohes Gewicht.
Ausreichende Belichtung und Belüftung wird durch einen Schnitt 
ebenfalls erreicht. Nach einem Regen kann bei genügender Belüf-
tung der Baum wieder rasch abtrocknen und somit wird der Aus-
breitung von Pilzen wie Schorf Einhalt geboten.

 
Apfelbaum vor dem Schnitt Foto: Jochen Baumgärtner

Anschließend gab es in der bewirteten und geheizten Linsenberg-
hütte noch einen Vortrag über den richtigen Schnitt an Obstbäu-
men von Fachwart Jürgen Schlotz. Anhand vieler Grafiken und 
Bilder wurde das Gelernte beim praktischen Kurs ergänzt, wie-
derholt und vertieft.

Jahreshauptversammlung
Der Kleintierzuchtverein Urbach lädt all seine Mitglieder am
Mittwoch, 7. Februar 2024 um 19:30 Uhr im Vereinsheim See-
brunnenweg 27 in Urbach zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
 a. 1. Vorsitzender
 b. Schriftführer
 c. Zuchtwarte
7.  Anträge
8.  Neuaufnahmen
9.  Verschiedenes

Anträge sind vor der Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden einzureichen.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Tischvergabe Kinderbedarfsbörse 

 

Unsere nächste 
Kinderbedarfsbörse 

Urbach  
Auerbachhalle 

Sonntag 25.02.2024 
 

Tischreservierung 
 

Nur per EMail: 
ab Mo. 29.01.2024 

www.kinderschutzbundschorndorf.de 
 

 

 

Anmeldeformular senden an: 
DKSBBoerseUrbach@email.de 

 
 
 

Förderverein 
Kinderschutzbund e.V. Urbach 

 
Tischvergabe Börse Foto: Kaiser

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN MÜLLEIMER 
DENKT AN DIE UMWELT
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Tischvergabe zur Kinderbedarfsbörse Urbach des 
Fördervereins Kinderschutzbundes
Am Sonntag, den 25.02.2024 zwischen 14.00 und 16.00 Uhr fin-
det in der Auerbachhalle in Urbach wieder ein Verkauf „Rund 
ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein großes Angebot an Baby-, 
Kleinkinder- und auch Schulkinderbekleidung, Kinderwägen, 
Hochstühle, Autositze, Spielsachen u.s.w. Gut erhalten wird alles 
zu günstigen Preisen abgegeben. Eintritt für Schwangere ist be-
reits ab 13.30 Uhr.
Der Erlös der Börse ist für die Arbeit des Kinderschutzbundes 
Schorndorf und Umgebung bestimmt.
Die Tischvergabe ist ab 29.01.2024 unter der Homepage des  
Kinderschutzbundes www.kinderschutzbund-schorndorf.de 
möglich. Dort erhalten Sie das Anmeldeformular, das Sie bitte an 
folgende 
E-Mail-Adresse senden: 
DKSB-Boerse-Urbach@email.de 
Wir freuen uns auf viele Verkäufer und Besucher zur Börse, sie 
sich unsere leckeren Kuchen und Brezeln schmecken lassen.
Förderverein Kinderschutzbund Urbach
Dorothee Kaiser

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662(bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de
Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:
- Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
- Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
-  Spülmaschinentabs (die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder 

sauber werden)
- Papier-Küchentücher
-  Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde  

(auch die Tiere haben Hunger)
Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der Tier-
station abgeben.
Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Theaterbrettle
Am Freitag, 02.02.2024 fahren wir mit Privat-Pkw nach Plüder-
hausen ins Theaterbrettle.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 17.45 Uhr am kath. Gemeindehaus 
Urbach.

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – und vieles mehr

Seniorencafé „Vergissmeinnicht“
Termin: 31.01., 14:00 – 16:00 Uhr
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzent-
rum Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG
Im Rahmen dieses Nachmittags treffen sich Seniorinnen und Se-
nioren für Gedächtnisübungen, Biographiearbeit und kognitiver 
Aktivierung. Die beiden bestehenden Gruppen, Treffen der städti-
schen Telefonkette und des Begegnungscafés für Menschen mit 
Demenz sind der Kern der Teilnehmerinnen und Teilnehmer die-
ses Nachmittags. Jeder, der Freude an geistiger Fitness hat, ist 
herzlich willkommen. Ehrenamtlich geleitet wird der Nachmittag 
von Angelika Stotkiewitz.
Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 oder per 
E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de

Elternbildungsveranstaltung
Smartphone, Social Media & Co.
Informationsabend für Eltern zum Umgang mit Medien 
in der Familie
Termin: 08.02., 18:30 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, 
Karlstraße 19, 2. OG
Digitale Medien sind schon lange ein fester Bestandteil unseres 
Alltags geworden. Eltern und Erziehende stehen dabei immer 
wieder vor der Herausforderung, ihre Kinder zu schützen und ih-
nen andererseits eine sichere und kompetente Mediennutzung zu 
ermöglichen. Wie kann es gelingen, im Familienalltag einen guten 
und altersangemessen Umgang mit digitalen Medien zu finden? 
Diesen und weiteren Fragen wollen wir uns bei dem Informations-
abend widmen.
Referenten: Frau Brous & Herr Bräuning
Anmeldung erwünscht: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: fa-
milienzentrum@schorndorf.de
www.familienzentrum-schorndorf.de

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert:
14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK stark gemacht 
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 2023 
die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-Leis-
tungsvorschriften bei anderen Personenschäden war es dann zur 
zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungsrechts gewor-
den. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche Bera-
tungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands VdK.
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun 
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bündelt 
das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches neu. 
Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sollen 
die Leistungen für Betroffene transparenter werden. Das SGB XIV 
regelt die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte Ereig-
nisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche Schädigung 
erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. Sozialgesetzbuchs sind
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Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten, Miss-
brauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen beider Weltkriege, 
außerdem Betroffene von Nebenwirkungen von Schutzimpfun-
gen sowie die Hinterbliebenen dieser Personen.

Urbacher Persönlichkeiten: Ein Strauß Blümle 
– Eugen und seine Nachkommen
Das öffentliche Leben Urbachs ist seit vielen Jahrzehnten eng mit 
Personen verbunden, die den Namen Blümle tragen, wie z.B. der 
langjährige Fraktionsvorsitzende der Freien Wähler und 1. Stell-
vertretende Bürgermeister Alfred Blümle, an den demnächst an 
dieser Stelle auch erinnert werden wird.

 
Vater Michael Blümle (Mitte) im Kreis seiner Söhne. V.l.n.r.: Gott-
lieb, Eugen, Albert, Gottlob, Karl, Michael. Das Bild entstand 
wahrscheinlich 1914.  Foto: privat

Heute wollen wir an Eugen Blümle und seine Nachkommen erin-
nern. Eugen Blümle wurde am 02.04.1904 in Oberurbach geboren. 
Er war Schreinermeister und eröffnete im Döbele in Oberurbach 
eine Schreinerei. Neben seinem Handwerk betätigte er sich aber 
auch viele Jahrzehnte kommunalpolitisch. Nach dem Krieg war er 
von 1946 bis 1953 Gemeinderat für die Kommunistische Partei in 
Oberurbach. In Oberurbach hatte die Zugehörigkeit zu den Kom-
munisten seit der Zeit nach dem Ersten Weltkrieg eine lange Tradi-
tion. Und zu den Parteigenossen gehörten nicht etwa nur Arbeiter, 
sondern auch Handwerker und Unternehmer, wie zum Beispiel der 
Schreinermeister Blümle und der Kieswerksbesitzer Nagel. Die 
Kommunisten hatten bei der Kommunalwahl 1931 einen Stimmen-
anteil von 36 % und in der Nachkriegszeit bei den Kommunalwah-
len 1946 wieder ein Wahlergebnis von 29 %. Oberurbach hatte 
deshalb im Remstal den Spottnamen, das „rote Urbach“ oder 
„Klein-Moskau“. Eugen Blümle verließ allerdings 1953 die Partei – 
ausgelöst durch die brutale Niederschlagung des Aufstands am 17. 
Juni 1953 in der DDR. Er wechselte zu den Freien Wählern, für die 
er in Oberurbach bis 1970 Gemeinderat war und wurde danach 
auch im vereinigten Urbach 
wiedergewählt, wo er bis 1975 
dem Gemeinderat angehörte. 
Eugen Blümle heiratete im Jahr 
1929. Das Ehepaar hatte 4 Kin-
der: Heinz *1931, Martin *1934, 
Lieselotte *1937 und der „Nach-
zügler“ Bernhard *1947. Eugen 
Blümle verstarb am 06.03.1989.
Der älteste Sohn Heinz betrieb 
gemeinsam mit seinem Bruder 
Martin die Schreinerei im Dö-
bele weiter. Sie widmeten sich 
jetzt auch der Herstellung von 

 
Die Schreinerei der Blümles im 
Döbele Foto: Museumsarchiv

Särgen, was früher – vor der Zeit der „Fabriksärge“ von der Stange 
– Angelegenheit der örtlichen Schreiner war. Heinz war der Chef 
des Urbacher Friedhofes, er organisierte die Beerdigungen und 
legte mit den Angehörigen den Platz des Grabes fest. Den Sarg 
kaufte man in der Regel beim örtlichen Schreiner und das war in 
den meisten Fällen bei den Blümles. Das wurde dann eine Maß-
anfertigung in Fichte oder Eiche, in Natur oder schwarz lackiert, 
mit vergoldeten Löwentatzen. In seiner Freizeit war Heinz Blümle 
Zugführer bei der Urbacher Feuerwehr. Zudem war er Vorstand 
der Baptistengemeinde zur Zeit des innovativen Neubaues der 
Kirche in der Gartenstraße. Sein Bruder Martin trat in die Fußstap-
fen seines Vaters bei den „Freien Wählern“. Er war mit Leib und 
Seele Gemeinderat, dem er im vereinigten Urbach von 1975 bis 
2004 angehörte. Als Stimmenkönig war er über zwei Legislatur-
perioden zudem erster stellvertretender Bürgermeister. Während 
seiner Amtszeit wurde in der Schreinerei manche fraktionelle Vor-
entscheidung getroffen. Martin achtete in den Entscheidungen 
des „Technischen Ausschusses“ des Gemeinderates immer sehr 
auf eine Gleichbehandlung aller Bürger. Lieselotte heiratete Heinz 
Jürgen Arendt. 
Sie waren beide in der Baptis-
tengemeinde aktiv. Der Jüngste 
der vier Blümles, Bernhard, hat 
es als Eigengewächs der Spar-
kasse bis zum Direktor der 
Schorndorfer Sparkasse ge-
bracht, war ein begnadeter 
Blasmusiker und über seine 
Bank häufiger und wertvoller 
Sponsor vieler Urbacher Ver-
eine und Einrichtungen. Alle 
Blümle zusammen waren so-
zial und wertkonservativ einge-
stellt, mit einem progressiven 
Ansatz beim Jüngsten.
Auch heute noch sind zwei 
Blümles aus dem kulturellen 
Urbacher Leben nicht wegzu-
denken. Heide Blümle, die Frau 
von Bernhard Blümle als Orga-
nistin und Leiterin des Evange-
lischen Kirchenchores und Jürgen Blümle genannt „ Jogse“, mit 
seiner Gitarre und vielseitigem Repertoire, der früher bei den 
„Smiling Faces“ und noch heute im Duo mit „Masi“ oder „Daniel“ 
oder auch solo die Remstäler mit seiner Musik erfreut.

Rumtasting: „German Touch 2“  
es gibt noch Karten!
Rum ist eine vielseitige interna-
tionale Spirituose. Er wird in 
nahezu allen Ländern in Äqua-
tornähe destilliert. Oft lagert 
der junge Rum dann für viele 
Jahre in seiner Heimat, bevor 
er auf die Reise zu den Genie-
ßern in aller Welt geht. Doch 
nicht immer geht es direkt ins 
Glas. Spezialisierte Importeure 
kaufen Rum oder auch die 
Rohstoffe in den Herkunftslän-
dern und geben ihm – oft in ei-
genen Kellern – ein individuel-
les Finish – hier in Deutschland. 
Unsere Veranstaltung mit dem 
Motto „German Touch 2“ befasst sich erneut mit genau diesen 

 
Martin Blümle 1991 bei der Ver-
leihung der bronzenen Ehrenna-
del für seine 15-jährige Tätigkeit 
im Gemeinderat 
 Foto: Museumsarchiv

 
 Foto: G. Hauke
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Vertretern. Wir stellen an unserem Tasting daher insgesamt sie-
ben neue hochwertige Rums mit Ursprung aus aller Welt vor, die 
allesamt zusätzlich in Deutschland z.T. gebrannt, gelagert, ver-
edelt und abgefüllt wurden – und damit eben einen „German 
Touch“ haben. Wir schließen mit diesem Tasting an das sehr er-
folgreiche und bei den Gästen sehr beliebte Tasting vom März 
2023 an, an dem wir bereits mit diesem Motto eine Rum-Reise 
quer durch Deutschland gemacht haben. Freuen Sie sich auch 
dieses Mal auf eine herausragende Auswahl! Begleitet von einem 
informativen Vortrag über Rohprodukt, Destillation, Reifung und 
Lagerung entführen wir alle Teilnehmer hierbei in eine Genusswelt 
der Rumaromen. Die Veranstaltung beginnt am 02.03.2024 um 
19:30 Uhr (Saalöffnung um 19:00)

 
 Foto: C. Hauke

Veranstaltungsdauer: ca. 2,5 Stunden, UKB: 49,00 EUR. Veran-
staltungsort ist wie immer der urgemütliche Gewölbekeller im 
Bürgerhaus „Museum am Widumhof“, Mühlstr. 11 in 73660 Ur-
bach. In der Pause, gegen Mitte der Veranstaltung, servieren wir 
Ihnen einen leckeren Snack und eine kleine kulinarische Überra-
schung. Während der gesamten Veranstaltung sind Knabbereien 
und Wasser inklusive. 
Karten können unter: www.rumtasting-urbach.de gekauft werden.

Heilsames Singen in Urbach
2024, wir gehen ins 14. Jahr Heilsames Singen. Viele haben in 
dieser Zeit gespürt und spüren weiter, dass gemeinsames Singen 
ein wunderbares Lebenselexier ist. Singen kann helfen, in Kontakt 
mit unserer Lebensfreude und Kreativität zu kommen. Yehudi Me-
nuhin, der bekannte Violinist, hat für das, was wir machen, pas-
sende Worte gefunden: „Singen ist die eigentliche Muttersprache 
aller Menschen, denn sie ist die natürlichste und einfachste Weise, 
in der wir ungeteilt da sind und uns ganz mitteilen können, mit all 
unseren Erfahrungen, Empfindungen und Hoffnungen“. Wir sin-
gen Lieder, Chants und Mantras aus verschiedenen Ländern,  
Kulturen und Zeiten, oft mit Bewegung dazu.
Wer sich angesprochen fühlt, kommt einfach vorbei. 
Vorerfahrungen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Singen
Ort:  Musiksaal der Atriumschule Urbach
Termine:  Dienstags 19.00 – 20.30
06.02.; 20.02.; 05.03.; 19.03. weitere Termine folgen
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com0718186954

Parteien und  
Wählervereinigungen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der SPD-Ortsverein Urbach wird seine Hauptversammlung 2024 
am Donnerstag, 08.02.2024, 19 Uhr abhalten.
Tagesordnung 
1. Begrüßung, Genehmigung Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Berichte
 3.1 Bericht Vorsitzender
 3.2 Bericht Kassier Bernd Ziegler
 3.3 Bericht Revisoren Josef Toth und Achim Grockenberger
 3.4 Bericht Gemeinderat
4. Entlastung des Vorstandes
5. Ehrungen
6. Anträge
7. Verschiedenes
 7.1 aktuelle Situation
 7.2 Gemeinderatswahl 2024 – Kandidatensuche
 7.3 Weihnachtsmarkt

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

Runder Tisch am 8. Februar!
Die GRÜNEN Urbach laden 
herzlich zum Runden Tisch 
ein. Donnerstag, 8. Februar 
2024 um 20:00 Uhr im Schlos-
streff, Schlossstr. 35, Urbach. 
Unser Start in die Vorwahlzeit 
der Kommunalwahlen war 
schon im Januar. Unsere Liste 
mit 18 Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Wahl des Urba-
cher Gemeinderats steht. Die 
Vorbereitungen für die Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 gehen 
nun weiter. Kommunal-Programm der Urbacher GRÜNEN, Wahl-
werbung, Einsatzpläne und allgemeine Informationen zur Wahl 
stehen auf dem Programm beim Runden Tisch. Aber auch aktu-
elle Themen aus dem Gemeinderat werden angesprochen. Alle 
Interessierten an unser kommunalpolitischen Arbeit für Urbach 
sind herzlich willkommen. Der Runde Tisch der GRÜNEN ist eine 
öffentliche Veranstaltung.
GRÜNE Urbach
www.gruene-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden

Theater hinterm Scheuerntor
Parzival – Am Ende kommt der Gral
Der Figurenspieler Wolfgang Kammer erzählt an diesem Abend 
eine der schönsten Geschichten der deutschen Literatur; geschrie-
ben hat sie Wolfram von Eschenbach. In ihrem Mittelpunkt steht 
mit Parzival einer der ganz großen Helden des Hochmittelalters. 
Es ist eine wunderbare alte Geschichte mit zarten poetischen  
Bildern, einer gehörigen Portion Fantasy, dabei durchaus auch 
komisch und mitunter recht skurril.

 
 Foto: GRÜNE Urbach
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Es ist eine zeitlose holzschnittklare Geschichte von Kampf und 
Liebe, von Feindseligkeit und Empathie, von Erfolg und Scheitern 
vor allem und wie dicht beides beieinander liegen kann. V.a. aber 
ist es die Geschichte einer Suche, einer Suche nach dem, was 
dem Leben letztendlich einen Sinn gibt. 
So sehr sie auch in der Vergangenheit verankert sein mag: Es ist 
unser aller Geschichte. 
Do., 25.1., Fr., 26.1., 20 Uhr, Theater hinterm Scheuerntor, 
Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.
Workshop DREAM BIG
Am Donnerstag, 8. Februar, 19 – 21 Uhr lädt Melanie Sommer 
zum Workshop „DREAM BIG – Mein Ziel im Blick“ ein. Ziele sind 
da, sie zu verwirklichen. Kennen wir unsere Ziele schon? Wie wer-
den sie erreichbar? Warum machen konkrete Ziele glücklich? Es 
gibt Impulse und konkrete Tipps zur Umsetzung, Schritt für Schritt 
inkl. Checkliste, Worksheet und Raum für Austausch. Dies ist der 
dritte Workshop der Serie von Melanie Sommer, aber natürlich hat 
der Workshop auch allein seinen großen Mehrwert.  Mitglieder 20 €, 
Gäste 25 €, Anmeldung über die Webseite des Vereins.

Intervallfasten bis Ostern
Am Dienstag, 13. Februar startet Gine Hauber wieder einen Fas-
tenkurs, dieses Mal „Gemeinsames Intervallfasten bis Ostern“. 
Intervallfasten ist keine Diät, sondern eine gesunde Lebensweise. 
Im Kurs wird gelernt, was es zu beachten gibt und gemeinsam in 
insgesamt 9 Terminen der Umstieg von der bisherigen Ernäh-
rungsform und die Umsetzung mit Tipps unterstützt. Der Aus-
tausch zu den Erfahrungen ist ebenso wichtig. Kursgebühr Mit-
glieder 60 €, Gäste 75 €, Infos und Anmeldung über die Webseite 
des Vereins.
Beratung und Infos: Geschäftsstelle des Kneipp Verein 
Schorndorf e.V., Grabenstr. 28, 73614 Schorndorf, Telefon 
07181/706474, info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das

Agentur für Arbeit Waiblingen
Planen Sie Ihre Zukunft – Wiedereinstieg leicht(er) gemacht
Die Agentur für Arbeit Waiblingen bietet eine monatliche Tele-
fonsprechstunde
Am Montag, 29. Januar 2024, beantwortet Petra Persigehl,  
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Waiblin-
ger Agentur für Arbeit, von 09:30 bis 11 Uhr unter der Nummer 
07151 9519600 Fragen rund um den beruflichen Wiedereinstieg 
nach einer Eltern- oder Pflegezeit.
Die Telefonsprechstunde können Interessierte für einen unkompli-
zierten und unverbindlichen Erstkontakt nutzen. Unterstützung, 
Tipps und Beratung gibt es unter anderem zu Themen wie Verein-
barkeit von Beruf und Familie, berufliche Qualifizierung, Teilzeit-
ausbildung, Jobsuche.
Die Telefonsprechstunde ist ein neues Angebot der Agentur für 
Arbeit und findet ab 2024 einmal im Monat montags, im Wechsel 
vormittags und abends, statt.
Übrigens: Wer Interesse, aber dieses Mal keine Zeit hat, kann 
sich gleich den nächsten Termin vormerken: Montag, 26.02.2024, 
18:00 bis 19:30 Uhr

Tourismushelden aus dem Remstal  
ausgezeichnet
55 neue Tourismushelden hat das Land, darunter 4 aus dem 
Remstal
Auf der diesjährigen CMT wurden 55 Personen für ihren Einsatz in 
der Tourismusbranche geehrt. Vier der neuen „Tourismushelden“ 
kommen aus dem Remstal.
Der Sonderpreis in der Kategorie Innovation ging an Heike Schar-
mann, Erfinderin der Remsis Escape-Abenteuer. Gemeinsam mit 
dem Team des Remstal Tourismus e. V. sowie weiteren Partnern 

hat die gelernte Pädagogin ehrenamtlich drei Escape-Games im 
Remstal umgesetzt: in Weinstadt-Beutelsbach, in Urbach sowie 
in Fellbach (www.remstal.de/escape-abenteuer). Das nächste 
Abenteuer wird im März in Waiblingen an den Start gehen.
In der Kategorie Freizeitdienstleistungen erhielten Hans Ilg, Ge-
meinderat und Wanderführer aus Winnenden sowie Johannes 
Eller, dienstältester Stadtführer in Schorndorf eine Ehrung. Zur 
Tourismusheldin ausgezeichnet wurde außerdem Lana Hesse-
nauer, Travelbloggerin aus Schorndorf.
Die Auszeichnung wird vergeben vom Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus, der Tourismus Marketing GmbH Baden-
Württemberg und den Baden-Württembergischen Industrie- und 
Handelskammern sowie der Messe Stuttgart. „All diese Men-
schen tragen dazu bei, dass der Tourismus einer der wichtigsten 
Wirtschaftsbereiche für Baden-Württemberg ist“, unterstrich Dr. 
Patrick Rapp, Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus im Rahmen der gestrigen Auszeichnungsfeierlich-
keit auf der CMT.

Remstal JOBCARD räumt den  
Innovationspreis ab
Riesiger Erfolg fürs Remstal: Tourismus-Verband Baden-
Württemberg zeichnet die Remstal JOBCARD mit dem Inno-
vationspreis 2024 aus
Im Rahmen der diesjährigen Urlaubsmesse CMT wurde die 
Remstal JOBCARD mit dem Innovationspreis 2024 des Touris-
mus-Verbands Baden-Württemberg ausgezeichnet. Inhaltlicher 
Schwerpunkt der Ausschreibung waren Kooperationen, die Tou-
rismus und regionale Wirtschaft auf innovative Weise verbinden. 
Mit der erstmals vergebenen Auszeichnung sollen „mustergültige 
Projekte“ gefördert werden, wie der Verbandspräsident Staatsse-
kretär Dr. Patrick Rapp bei der heutigen Auszeichnungsfeier in 
Stuttgart erläuterte.
Der Jubel im Remstal über die Auszeichnung ist riesig: „Die Aner-
kennung seitens des Tourismus-Verbands Baden-Württemberg 
ehrt uns sehr und motiviert uns für einen weiteren Ausbau des 
Projekts, in das wir wirklich viel Herzblut gesteckt haben“, unter-
streicht Oberbürgermeister Michael Scharmann, Vorsitzender des 
Remstal Tourismus e. V. „Die Remstal JOBCARD ist ein Angebot 
aus der Region, für die Region. Sie schafft Wertschätzung, gene-
riert Wertschöpfung, fördert nicht zuletzt in besonderer Weise die 
aktuell recht gebeutelten Sparten Gastronomie und Weinbau und 
ist damit ein Gewinn für den gesamten Lebensraum, für das 
ganze Remstal. Deshalb ist die JOBCARD so wegweisend“, er-
gänzt Geschäftsführer Werner Bader.
Insgesamt hatten sich 27 Projekte um den Innovationspreis 2024 
beworben. In die engere Auswahl hatte die Jury vier Projekte ge-
nommen und schon im Vorfeld der Auszeichnungsfeier mit einer 
Nominierung bedacht – darunter die Remstal JOCBARD, welche 
regional ansässige Unternehmen stärken soll, indem diese ihren 
Mitarbeitenden mittels einer Guthabenkarte einen attraktiven 
Mehrwert anbieten können. Das im Rahmen des steuerfreien 
Sachbezugs monatlich individuell aufladbare Guthaben kann bei 
zahlreichen Mitgliedern des Tourismusvereins aus den Bereichen 
Freizeit und Handel, Weinbau oder auch Hotellerie und Gastrono-
mie eingelöst werden.
„Das Projekt macht die Angebote leicht zugänglich und fördert 
wiederum gezielt die Tourismuswirtschaft des Gebietes“, heißt es 
in der Jurybegründung. Weiter wird betont, dass es sich bei der 
Remstal JOBCARD um ein „niederschwelliges Angebot handelt, 
das eine Antwort auf das drängende Problem des Fachkräfte-
mangels gibt“. Es mache die Attraktivität der Region sichtbar, die 
vor allem bei Berufseinsteigenden nicht zwangsläufig im Fokus 
stehe. Vorbildlich sei zudem, dass zahlreiche Betriebe eingebun-
den seien, bei denen das Guthaben einlösbar ist.
Der Innovationspreis ist mit 5.000 Euro dotiert. Die Geldmittel will 
der Tourismusverein für Marketingmaßnahmen verwenden. Wei-
tere Infos zur Remstal JOBCARD bzw. zum durch den Verband 
Region Stuttgart geförderten Projekt „Remstal Business“ finden 
sich unter www.remstal.business/jobcard.
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Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Bestattungen

Tel. 0 71 51 / 96 19 59

www.Bestattungen-Langhammer.de

Weinstadt · Remshalden · Stuttgart · Waiblingen · Kernen · Fellbach

Tel. 0 71 81 / 8 86 44 88
Winterbach · Schorndorf · Urbach · Berglen · Rudersberg

Weinstadt · Remshalden · Stuttgart · Waiblingen · Kernen · Fellbach

Winterbach · Schorndorf · Urbach · Berglen · Rudersberg

Tag und
Nacht
erreichbar.

Täglich 24h erreichbar

Telefon 07181 - 99 46 280
Raiffeisenstraße 20
73660 Urbach

www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N | V O R S O R G E

Es ist ... nie der richtige Zeitpunkt,
... nie der richtige Tag,
... nie alles gesagt,
... immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,
Gefühle, schöne Stunden,
Momente, die einzigartig und unvergessen bleiben.
Diese Momente gilt es festzuhalten,
einzufangen und im Herzen zu bewahren. o.V.

Foto: aryutkin photo/iStock/Getty Images Plus
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Nussbaum Medien hat im Jahr 1959 sein erstes Amtsblatt verlegt.
Seitdem hat sich viel verändert, in der Welt, und auch rund um die
Abo-Angebote.

Das gedruckte Amtsblatt wird ständig durch gedruckte bzw.
digitale inhaltliche Mehrwerte und um Services aus dem Nuss-
baum Club ergänzt. In dieser Folge stellen wir Ihnen die Säulen
unserer Abo-Angebote in kompakter Form vor.

Der Klassiker ist das gedruckte Amtsblatt, das die lokalen Infor-
mationen in der Regel 50-mal pro Jahr in die Haushalte bringt.
Mit wichtigen Nachrichten aus der kommunalen Verwaltung,
Vereinen, Kirchen, Schulen, Kindergärten und vielen weiteren
lokalen Akteuren. Dazu gehören auch die Angebote des loka-
len Gewerbes. Zukünftig ergänzen wir das gedruckte Amts-

blatt jede Woche um zwei Seiten mit Highlight-Inhalten aus
dem jeweiligen Landkreis. Wer das gedruckte Amtsblatt lesen
möchte, ist beim Angebot NUSSBAUM+ Premium-Abo genau
richtig. Hierin sind zudem alle nachfolgend aufgeführten Bau-
steine enthalten.

In der zweiten Säule werden die lokalen Inhalte digital auf-
bereitet. Zusätzlich zu den digitalen lokalen Inhalten aus dem
Wohnort können Abonnenten im Rahmen ihres Abonnements
ohneMehrkosten auf digitale Inhalte aus vielenweiteren Orten
zugreifen, die von Nussbaum Medien verlegt werden. Entwe-

NussbaumMedien stellt sich vor

DIE ABO-WELT
VONNUSSBAUM
MEDIEN
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der über die Auswahl der gewünschten ePaper-Ausgaben oder
in Form einzelner Artikel. Die Artikel können über einen News-
feed gelesen werden oder über entsprechende Funktionen
gezielt gesucht und gefiltert werden. In Ausbaustufen können
Sie bevorzugten Autoren/Institutionen auch„folgen“ bzw. über
eine Personalisierung gezielt die Informationen angezeigt be-
kommen, die Sie interessieren. Diese digitalen Inhalte sind über
das NUSSBAUM Portal unter www.nussbaum.de erreichbar
bzw. über eine der dieses Angebot ergänzenden Nussbaum
Apps (erhältlich im Apple Store und im Google Store). Um auf
diese digitalen Angebote zugreifen zu können, ist es erforder-
lich, sich hierfür als Nutzer zu registrieren. Besuchen Sie dafür
einfach die Angebote und folgen Sie den entsprechenden Hin-
weisen. Das NUSSBAUM+ Digital-Abo ist das passende Produkt
für Abonnenten, die ihr Amtsblatt ausschließlich digital lesen
möchten. In diesem Digital-Abo sind wiederum alle nachfol-
gend aufgeführten Bausteine enthalten.

Die lokalen Inhalte werden in einer dritten Säule um Freizeit-
inhalte ergänzt, die wir unter der Produktlinie „Heimat ent-
decken“ zusammenfassen - mit vielfältigen Informationen
über Freizeitangebote aus Baden-Württemberg. Kernleistung
dieses Angebots sind hochwertige digitale Freizeitmagazine,
die Abonnenten viermal im Jahr über deren Digitalzugang er-
halten. Diese Magazine können über das Abo-Angebot „NUSS-
BAUM Freizeit Abonnement“ auch exklusiv abonniert werden.

Diese Magazine werden durch einen kostenlos erhältlichen
„Heimat entdecken“-Newsletter ergänzt.

Alle Abonnenten der oben aufgeführten drei Abo-Modelle
sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club. Hierüber kön-
nen diese mit mehr als 7.500 Coupons bei vielen Anbietern in
und außerhalb Baden-Württembergs sparen. Im Schwerpunkt
sind dies „2:1-Gutscheine“ aus der Gastronomie oder aus der
Freizeitbranche. Flankierend hierzu erhalten unsere Club-Mit-
glieder zweimal im Jahr ein Nussbaum Club Special mit High-
light-Angeboten unserer Partner. Premium-Abonnenten erhal-
ten das Nussbaum Club Special als gedruckte Beilage zu ihrem
Amtsblatt, Digital-Abonnentenentsprechendalsdigitales ePaper.

Wir arbeiten weiter daran, unseren Abonnenten zusätzliche
Informationen und Services zur Verfügung zu stellen, die de-
ren Leben bereichern und erleichtern. Freuen Sie sich auf im-
mer neue Mehrwerte. Das macht Nussbaum Medien auch für
deren Partner immer interessanter. Denn neben der hohen
Print-Reichweite steigt auch die digitale Reichweite über die
Nutzung der ePaper kontinuierlich. Mit demAusbau des NUSS-
BAUM Portals sowie weiterer „Schwesterportale“ erreichen wir
in Baden-Württemberg so viele Menschen wie noch nie. Diese
Reichweite können unsere Kunden und Partner für die Errei-
chung ihrer Kommunikationsziele für sich nutzen.

NUSSBAUM – DAS SIND WIR.
EIN FAMILIENUNTERNEHMEN,
DAS MIT LEIDENSCHAFT
UND MUT DIE LOKALE
KOMMUNIKATION IN BADEN-
WÜRTTEMBERG PRÄGT.
Kompetenz durchWeiterbildung, Innovation undWissen ist
unser Grundpfeiler. Heimatverbundenheit und Vertrauen
sind unsere Stärken.Wir sind Vorreiter und Antreiber für eine
lebendige und nachhaltige Zukunft. Zusammenmit unseren
Kunden und Partnern gestalten wir die Kommunikation von
morgen.Wir bleiben mutig und denken stets einen Schritt
voraus.

www.nussbaum-medien.de
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN

AUTO

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
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0711 - 3424 7363

TAG DER OFFENEN TÜR AM 10.02.2024!
Wir laden Sie herzlich zu unserem Bauprojekt Sandberg 2 in
Unterweissach ein!Wir sind von 11:00 – 15:00Uhr für Sie vor Ort!
Ihr Ansprechpartner: Herr Marco Klein - Mobil: 0151 68440677

Jetzt von fallenden Zinsen profitieren und in Ihre Zukunft investieren!Jetzt von fallenden Zinsen profitieren und in Ihre Zukunft investieren!

Sonnige Balkone und Terrassen, Tiefgarage, Aufzug in alle Wohnetagen, 3-fach Fen-
sterverglasungmit Isolierglas, hochwertige Fußböden nachWahl, Fußbodenheizung
in allen Wohnräumen, modernste Wärmepumpe, Schallschutz und vieles mehr!

Wir freuen uns!
Wir freuen uns!

11 Einfamilienhäuser
Wfl. ca.: 129 m² - 140 m²
Grdst.: 110 m² - 570 m²
KfW 55 opt. 40

549.000 € - 749.000 €
Schlüsselfertig inkl.
Außenanlagen

Jetzt Beratungstermin vereinbaren!
Frau Alina Schmitt | 07151 9735-12
schmitt@wohnwerke-bau.de

Familien-
förderung
möglich!

Verkaufsstart: Plusenergiehäuser in Asperglen!
✓
✓
✓
✓

✓
✓
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PFLEGE

STELLEN

HeimatortHeimatortIhr

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbHwöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennen Sie
sich aus!

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab sofort als

Zusteller (m/w/d)
Ort: in Ihrer Heimatkommune
Wann: 1x wöchentlich, ca. 2 Stunden

Die Gemeinde Lichtenwald sucht für den Gemeindekindergarten im
Ortsteil Hegenlohe aufgrund bevorstehender Elternzeit und bevorste-
henden Ruhestandseintritten mehrere

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
inVoll- oder Teilzeit

Insgesamt sind Stellenanteile in Voll- oder Teilzeit unbefristet im
Umfang von 265% zu besetzen.
Dazu kommt eine zunächst befristete Elternzeitvertretung mit einem
Umfang von 100 %, die ebenso in Voll- oder Teilzeit zu besetzen ist. Hier
kann eine unbefristeteWeiterbeschäftigung in Aussicht gestellt werden.
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen, kreativen Arbeitsplatz in
einem tollen Team, die Möglichkeit, Ihre Erfahrungen, Kenntnisse und
Interessen einfließen zu lassen sowie den Raum für fachlicheWeiterent-
wicklung. Regelmäßige Fortbildungen werden vom Arbeitgeber aktiv
unterstützt und finanziert.
Im Kindergarten Hegenlohe werden Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren
imHalbtages- undVerlängerte-Öffnungszeiten-Betrieb (30 Stunden pro
Woche) in insgesamt drei Gruppen betreut.
Die Stellen können in flexiblen Stellenanteilen in Voll- oder Teilzeit
besetzt werden.
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst – je nach Vorliegenden fachlichen Voraussetzungen bis in
Entgeltgruppe S8a.
Wir erwarten vor allem Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit und Freude an
der Arbeit mit den Kindern.
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Giese; Telefon: 07153 9463-13.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Unterlagen
an das Bürgermeisteramt Lichtenwald, Hauptstraße 34, 73669
Lichtenwald oder per E-Mail an post@lichtenwald.de.
Das Kindergartenteam freut sich darauf, Sie kennen zu lernen!
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PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24
71384 Weinstadt

www.pflegepiloten.de

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
165 88 40

Foto: ipopba/IStock/Getty Images Plus
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Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

Ihre Aufgaben
■ Eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
■ Erstellung individueller, crossmedialerWerbekonzepte sowie

Angebotsabwicklung und Verkauf für unsere Print- und
Online-Produkte

■ Aktive Beratung und Betreuung unserer Bestandskunden, um
langfristige Kundenbeziehungen zu stärken

■ Kontinuierlicher Ausbau unseres Kundennetzwerks durch
bedarfsorientierte Beratung im Neukundengeschäft

Das bringen Sie mit
■ Idealerweise einen kaufmännischen Hintergrund, wie z. B.

Medienkaufmann (m/w/d), Kaufmann für Dialogmarketing/
Büromanagement (m/w/d)

■ Kommunikationsstärke sowie freundliches und
kompetentes Auftreten

■ Verhandlungs- und Verkaufsgeschick mit abschlussorientier-
ter Arbeitsweise

■ Erfahrung im Vertrieb erwünscht

Unter anderem bieten wir Ihnen
■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familienge-

führten, sozial engagierten Unternehmen
■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und

mobilem Arbeiten von zu Hause aus
■ 6Wochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei

persönlichen Ereignissen
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Verkaufsteams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediaberater / Verkäufer
im Innendienst (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (20 – 40 Stunden /Woche)
am Standort Uhingen

Verkaufstalente
aufgepasst!

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter undwöchentliche Lokalzeitungen in Ba-
den-Württemberg, die in über 380 Kommunen
mit einer wöchentlichen Auflage von über 1
Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf dem Weg, parallel zur Print-Welt
zum digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedien Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3 ∙ 73061 Ebersbach a. d. F.
www.nussbaum-medien.de

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr und

21:00 Uhr, nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikati-

onen mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d)

Digital und Print oder eine vergleichbare Qualifikation im
Bereich Druckvorstufe, auch Quereinsteiger willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad,

Gesundheitskurse
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort Uhingen.

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

NussbaumMedien Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3 ∙ 73061 Ebersbach a. d. F.
www.nussbaum-medien.de

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere
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markt-mediaservice@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-medien.de

Sonderthemen im Februar
Mit unseren Sonderthemen erreichen Sie Ihre Kunden zielgenau!

KW Sonderthema

5
 Bauen & Wohnen
 Rechtsanwälte in der Region
 Valentinstag

6
 Auto & Zweirad
 Job & Karriere - Handwerk am Bau
 Valentinstag

7  Haus & Energie
 Leben im Alter

8

 Finanzen & Versicherungen in der Region
 Job & Karriere - Berufe im Handel
 Rechtsanwälte in der Region*
 Zuhause schöner wohnen

*Erscheinung NUR in Amtsblättern und Lokalzeitungen der Standorte St. Leon-Rot und Bad Rappenau

Wir beraten Sie gerne!

Micro-Apartment als
zukunftssichere Kapitalanlage

Die Nachfrage nach kleineren Wohnungen steigt durch die
wachsende Anzahl Studierender und Singlehaushalte. Füh-
rende Unternehmen haben in diesem Bereich ebenso einen
erhöhten Bedarf. Neubau- u. Bestandswohnungen, langfristige
Pachtverträge über 25 Jahre, KP ab 153.900 Euro, Mietrendite
bis 4,5 %, geringe Instandhaltungs- u. Verwaltungskosten, kein
Mieterkontakt, sofortige und konstante Mieteinnahmen!

Wir stellen für Sie den Kontakt her!

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Emil-Haag-Straße 27
71263Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Kleinbusfahrer (m/w/d)
mit sozialer Kompetenz, (FS Kl. B)
Fahrdienst für Menschen mit Behinderungen
Raum Kaisersbach / Alfdorf / Welzheim / Lorch /
Schorndorf / Kernen-Stetten
Teilzeit mit ca. 20 Std./Woche; geteilter Dienst
ca. 7.30 - 9.30 und 14.45 - 16.45 Uhr

Linienbus- und Reisebusfahrer (m/w/d)
Voll- oder Teilzeit, Minijob, (FS Kl. D/DE)

Stauseestraße 35 | 73553 Birkhof
Telefon 0 71 82 / 9 37 20-15
E-Mail c.bader@eisemann-reisen.de

Eisemann Reisen
GmbH & Co. KG

Wir suchen:

Besuchen Sie uns:
www.er-wohnmobile.de

Hast Du Fernweh?
Einsteigen

losfahren
Freiheit genießen

GESCHÄFTSANZEIGEN

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.



HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/
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Foto: Santje09/iStock /Getty Images Plus

Tipps zur Anschaffung, ein Video und
eine Übersicht zu„Pro und Contra
Infrarotheizung“ finden Sie unter
diesem QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/infrarotheizung/
Foto: Ligrenok/iStock/Getty Images Plus

Infrarotheizung: Eine innovative Heizungsalternative
Infrarotheizungen arbeiten mit Strahlungswärme, die ein wohltuendes Raumklima erzeugt. Vor allem im Verbund
mit Solarenergie arbeitet eine Infrarotflächenheizung effizient und unabhängig von fossilen Brennstoffen.

Das Thema Heizen und Heiz-
kosten bewegt Mieter und Ei-
gentümer. Neben den fossilen
Brennstoffen gibt es jedoch
alternative Lösungen. Dazu
gehören Infrarot-Flächenhei-
zungen, die mit Strom betrie-
ben werden. In Kombination
mit einer Solaranlage lassen
sich umweltschonende Heiz-
systeme realisieren, denn
Infrarotheizungen wandeln
elektrischen Strom in Wärme-
strahlung um.

Wie funktioniert das?
Infrarotstrahlung ist ein Teil
des elektromagnetischen Wel-
lenbereichs. Im Gegensatz zu
konventionellen Heizungen
erwärmt eine Infrarotheizung
nicht die Raumluft, sondern
dieWände und feste Körper im
Raum. Diese Strahlungswärme
wird von den Bewohnern als

angenehm empfunden und
auch Allergiker profitieren
davon, dass es nicht zu Luft-
verwirbelungen kommt und
die Staubbelastung in der Luft
wesentlich geringer ist. Die In-
frarotstrahlung erwärmt Wän-
de, Decken und Böden gleich-
mäßig. Diese speichern die
Wärme und geben sie in den
Wohnraum ab. Positiver Ne-
beneffekt: Die Wände bleiben
trocken, das macht Schimmel
das Leben schwer.

Wandpaneele oder Gewebe
Infrarotheizungen gibt es als
sichtbare Flächenheizung an
der Wand, die in unterschied-
lichen Dessins dekorative
Raumakzente setzt, oder ver-
borgen in Boden und Wand
als Heizfolien und innovatives
Hightech-Heizgewebe. Durch
eine spezielle Carbon-Be-

schichtung wird das Gitterge-
webe elektrisch leitfähig. Das
Heizgewebe mit elektrischen
Leitungen und einer Steuer-
einheit wird vom Maler oder
Trockenbauer an Wand oder
Decke verlegt und dann ver-
putzt. Den Anschluss über-
nimmt ein Elektriker.

„Wirdmit Infrarotstrahlung ge-
heizt, stellt sich die Wohlfühl-
temperatur im Raum deutlich
schneller ein. Heizsysteme
auf Basis von Infrarot schaffen
rasch ein gutes Raumklima
ohne kühle Zonen oder Zug-
luft,“ weiß Heizsystem-Experte
Ralf Barthmann. Ein weiteres
Plus: die Energieeffizienz. „Mit
einer Infrarot-Flächenheizung
können Wohnräume bei glei-
chem Wärmeempfinden circa
2 °C kühler gehalten werden.
Das entspricht einer Energie-

ersparnis von etwa 12 Pro-
zent.“ erklärt Barthmann. Die
Anschaffungskosten sind zu-
dem deutlich günstiger als
bei einer herkömmlichen Hei-
zung. Die Heizpaneele sind
portabel und vergleichsweise
schnell an der Wand montiert-
genau dort, wo man sie haben
will.

Eigenstrom nutzen
Zur Senkung der Stromkosten
kanneinePhotovoltaik-Anlage
die Lösung sein, mit der Strom
selbst erzeugt wird. Die PV-An-
lage sollte ausreichend groß
sein und einen Stromspeicher
haben, um den Bedarf der Hei-
zung bis in die Übergangszeit
hinein decken zu können. Als
flexible Ergänzung sind Infra-
rotheizungen ein geeigneter
Partner im Heizsystem. (txn/
energie-fachberater.de/red)

2024-04_HauEne_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/haus-energie/

HAUS&
ENERGIE
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Beachten Sie

unsere Winterrabatte!

GK Sonnenschutz GbR
Pleidelsheim | Waiblingen | Großbottwar

07144 . 897 12 23 | 07146 . 939 67 60 | 07148 . 166 18 70

Weitere Infos unterwww.gk-sonnenschutz.de

Rollläden | Jalousien | Markisen und Terrassendächer
Lamellendächer | Smart Home | Insektenschutz
Innenliegender Sonnenschutz | Reparaturservice

Heizung umweltfreundlich ergänzen statt austauschen
Statt Komplettaustausch ist 
es eine Überlegung wert, die 
vorhandene Heizungsanla-
ge zu ergänzen. Kurzfristig 
verfügbar und einfach nach-
zurüsten ist z. B. eine Luft-
Luft-Wärmepumpe – besser 
bekannt als Klimaanlage. 
Auf Basis erneuerbarer Ener-
gien können die Geräte die 
vorhandene fossile Heizung 

entlasten, CO2-Emissionen 
sparen und die Energieko-
sten senken.
Luft-Luft-Wärmepumpen be-
stehen aus einem Innen- so-
wie einem Außengerät. Bei 
Multi-Split-Systemen ist es 
möglich, bis zu fünf Innenge-
räte im gesamten Zuhause zu 
installieren. Im Heizbetrieb 
wird der Außenluft laufend 

Wärmeenergie entzogen 
und über die Wärmetauscher 
an die Innenräume abgege-
ben. Diese umweltfreundli-
che Heizmethode basiert zu 
drei Vierteln auf Energie aus 
der Umgebungsluft, zusätz-
lich dient lediglich ein Viertel 
Strom als Antriebsenergie. 
Der Heizbetrieb ist in den 
Übergangszeiten Herbst und 

Frühling am e�  zientesten, 
in diesen Phasen kann das 
fossile Heizungssystem nach-
haltig entlastet werden. Aber 
auch an sehr kalten Winterta-
gen stellt das Klimagerät eine 
e�  ziente Zusatzlösung dar, 
vor allem in Kombination mit 
modernen Heizsystemen. 
(djd/modem conclusa gmbh/
red)

Mehr über Wärmepumpem lesen Sie auch auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-842/

Nachhaltiger leben und sparen
Energiesparen fängt im Kleinen an: Viele Geräte wie beispiels-
weise Laptops oder der Fernseher laufen dauerhaft im Standby-
Modus. „Ein einfacher Tipp zum Energiesparen: Geräte komplett 
ausschalten“, so Klima- und Umweltschutzexperte Jonas Wein-
knecht. Um nicht mehrere Geräte einzeln an- und ausschalten zu 
müssen, emp� ehlt der Experte eine abschaltbare Steckdosenleis-
te mit Überspannungsschutz – manche Modelle verfügen sogar 
über eine Zeitschaltuhr.Auch beim Heizen lässt sich Energie spa-
ren. „Wer die Wohnung oder das Haus verlässt, sollte die Heizung 
wie in der Nacht herunterdrehen, aber nicht ganz ausschalten. 
Sonst kühlen die Räume schnell aus und der Energiebedarf für 
das Wiederaufheizen fällt dann deutlich höher aus.“ Um e� ektiv 
zu heizen, eignen sich programmierbare Thermostate an den 
Heizkörpern.

Wieder verwenden statt wegwerfen
Alte oder kaputte Dinge wegwerfen und sich dann etwas Neues 
kaufen: für viele ganz normal. Dass dies der Umwelt schadet, ist 
ihnen gar nicht bewusst. Manchmal lohnt es sich aber, beispiels-
weise Handys oder Staubsauger zu reparieren und so ihre Le-
benszeit zu verlängern. (ERGO/red)

Weitere Tipps für ein nachhaltigeres Leben gibt es auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2878/

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

PERFEKT AUS
MEISTERHAND.
Mit Härer läuft’s einfach rund!Mit Härer läuft’s einfach rund!

Mühlstraße 18
73660 Urbach

BADSANIERUNG

und am Telefon

81544
Solides Handwerk seit 1959!Solides Handwerk seit 1959!

Härers geben Antworten, im Laden
Mo–Do 7–9.30 + 16–18 Uhr
Fr 7–9.30 + 16–18 Uhr
Sa 9–12 Uhr
oder nach Vereinbarung



FREIZEIT

ERFOLGSPROJEKT FÜR NATUR UND MENSCH:  
10 JAHRE NATIONALPARK SCHWARZWALD

 

Erste Infos zum Programm im Jubilä-
umsjahr sowie ein Video finden Sie un-
ter diesem Link: 

Seebach. Im Januar 2014 wurde der National-
park Schwarzwald offiziell gegründet. Bislang 
ist er der erste und bisher einzige Nationalpark 
in Baden-Württemberg. 

Großes stand bevor, als vor zehn Jahren der Ent-
schluss zum Nationalpark Schwarzwald fiel –  
Großes hat sich seitdem bewegt. „Natur Na-
tur sein lassen“, lautet die Devise. Was einfach 
klingt, ist in der Umsetzung viel Arbeit. Damit 
sich Tier- und Pflanzenwelt frei und ungelenkt 
entwickeln können, mussten weitreichende 
Konzepte entwickelt werden – für den Wald, 
die Wege, aber auch für den Tourismus und 
Verkehr. „Im Schwarzwald ist es gelungen, ei-
nen Nationalpark zu realisieren, der zu einem 
wertvollen Rückzugsort für viele Arten und 
ein echtes Pfund für die Region geworden 
ist“, freut sich Umweltministerin Thekla Walker 
(Grüne) über das bereits Erreichte.

ERSTE POSITIVE EFFEKTE
Schon jetzt zeigen sich erste Effekte, die ein 
sich selbst überlassener Wald mit sich bringt. 
„Veränderungen der letzten zehn Jahre sind im 
Nationalpark inzwischen sichtbar, spürbar. Die 
Werkstatt Natur ran an die Arbeit lassen – was 

das bedeutet, erleben wir und Besucherinnen 
und Besucher inzwischen hautnah mit“, berich-
tet Nationalparkleiter Wolfgang Schlund. So 
erhalten Arten, die zum Beispiel auf alte Bäume 
oder Totholz angewiesen sind, wieder einen Le-
bensraum. Lange verschwundene Vogel- und 
Käferarten haben sich im Bestand stabilisiert, 
seltene Pflanzen und Pilze finden Raum.

Neben dem Nicht-Eingreifen in die Natur wer-
den im Nationalpark auch konkrete Schutz-
maßnahmen ergriffen, um die Lebensbedin-
gungen für gefährdete Arten zu verbessern, 
zum Beispiel für das Auerhuhn. In erster Linie 
werden dazu die hochgelegenen Heiden, auch 
Grinden genannt, gepflegt und beweidet. „Der 
Prozessschutz führt zusammen mit den geziel-
ten Artenschutzmaßnahmen wesentlich zum 
Erhalt der Biodiversität. Auf gerade einmal ei-
nem Prozent der Landesfläche wurden inner-
halb der letzten zehn Jahre mehr als 9.000 Ar-
ten nachgewiesen“, zeigt sich Walker angetan.

NATURERLEBNIS UND RÜCKZUGSORT
Davon profitiert auch der Mensch, der im Na-
tionalpark die Gelegenheit findet, bei Führun-
gen oder auf eigene Faust die Natur in ihrer 

Vielfalt und ihrer natürlichen Entwicklung zu 
erleben. Zugleich bietet der Park Raum für 
Freizeitaktivitäten wie Wandern, Rad fahren 
oder Wintersport. Somit hat sich das Schutzge-
biet auch zu einer touristischen Attraktion ent-
wickelt, die jährlich rund 750.000 Menschen 
anlockt. Großer Beliebtheit erfreut sich zudem 
das Besucherzentrum am Ruhestein, das mit 
Wissenswertem zum Park und mit einer Aus-
stellung aufwartet.

Die 27 Gemeinden, die den Nationalpark um-
schließen, haben sich inzwischen zu einer GmbH 
zusammengetan und bringen den Tourismus in 
der Region mit gebündelten Kräften voran.

GRUND ZUM FEIERN
Alles in allem ein echter Grund zum Feiern! 
„Über das gesamte Jahr wollen wir Bürgerin-
nen und Bürger bei Führungen und Veran-
staltungen dazu einladen, den Nationalpark 
vor Ort und gemeinsam mit uns zu erleben. 
Wir wollen genau hinschauen, auf die großen 
und kleinen, die sichtbaren und verborgenen 
Veränderungen“, sagt Schlund voll Vorfreude 
auf ein volles Programm zum Jubiläumsjahr.  
(pm/red)

https://lokalmatador.net/nationalpark10

Das Nationalparkzentrum ist Anlaufstelle 
für Information und Freizeit.
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Nebel an der Badener Höhe.

BaWue-Seite1
Foto: Arne Kolb/Nationalpark Schwarzwald
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Den richtigen Preis für die Immobilie � nden
Quali� zierte Immobilienmakler unterstützen dabei, den Wert eines Objekts neutral zu ermitteln sowie eine passende 
Verkaufsstrategie abzuleiten. Dabei sind viele Faktoren zu berücksichtigen und es gibt unterschiedliche Verfahren.

Neben der allgemeinen Wirt-
schaftslage ist die Situation 
des lokalen Immobilienmark-
tes ein Schlüsselfaktor, der sich 
maßgebend auf die Beurtei-
lung auswirkt.

Vergleichswert
Vergleichswerte – beispiels-
weise ähnliche Häuser in der 
Nachbarschaft, die entweder 
kürzlich verkauft wurden oder 
noch auf dem Markt sind – 
können viel über die künftige 
Wertsteigerung oder poten-
zielle Wertverluste verraten. 
Immobilienmakler sowie Gut-
achter nutzen die gesammel-
ten Informationen und Trends, 
um erste Schätzwerte für die 
Immobilie zu errechnen. Die 
Lage ist und bleibt eines der 
wichtigsten Kriterien. Häuser 
in begehrten Nachbarschaf-
ten werden höher bewertet 

als vergleichbare in weniger 
beliebten Gegenden. Schu-
len, Verkehrsanbindung und 
Infrastruktur sowie starke 
wirtschaftliche Möglichkeiten 
und attraktive Grün- und Frei-
� ächen seien hier zu nennen. 
Auch die individuelle Objekt-
lage spielt eine Rolle: Ausrich-
tung des Hauses, Baureihe 
sowie die damit verbundene 
Nähe zu Verkehrswegen.

Zustand des Hauses
Sowohl die Art, der Zustand 
als auch die Größe des Hauses 
werden bei der Wertermitt-
lung herangezogen. Je besser 
die verfügbare Fläche genutzt 
werden kann, desto vorteil-
hafter wirkt sie sich auf die 
Marktwertschätzung durch 
den Immobilienmakler oder 
Gutachter aus. Besondere Aus-
stattungsmerkmale und deren 

Qualität haben ebenfalls einen 
hohen Ein� uss.

Energieeffizienz ist wichtig
Ein besonderes Augenmerk 
wird auf die Energiee�  zienz 
gelegt. Für Verkäufer kann 
es sich daher lohnen, vor der 
Bewertung ihrer Immobilie 
in eine technische Moderni-
sierung zu investieren, aber 
auch die Optik zu verschö-
nern. In der Regel werden neu-
ere Häuser eine höhere Wert-
schätzung erreichen als ältere 
Objekte. Jedoch ist das Alter 
nur ein erster Indikator – viel 
mehr kommt es darauf an, in 
welchem Zustand sich die Im-
mobilie be� ndet und wie sie 
instand gehalten wurde.

Verschiedene Verfahren
Sei es die Bewertung mit-
tels Vergleichswert-, Sach-

wert- oder Ertragswertver-
fahren: Jede Immobilie weist 
einzigartige Eigenschaften 
und wertbestimmende Merk-
male auf. Umso wichtiger ist 
es daher, sich bei der Markt-
werteinschätzung bzw. Immo-
bilien-Wertermittlung die Un-
terstützung eines erfahrenen 
Immobilienmaklers zu holen. 
Der Markt- bzw. Verkehrswert 
beschreibt den augenblickli-
chen und tatsächlichen Preis, 
den eine Immobilie auf dem 
Markt hat. Steuern und Neben-
kosten werden dabei allerdings 
nicht berücksichtigt.

Kosten
Die Kosten einer Immobi-
lienbewertung sind abhän-
gig vom Zweck, denn dieser 
macht unterschiedliche Be-
wertungen notwendig. (ots/
Melde Immobilien/red)

 Über den QR-Code erfahren Sie, welche 
Berechnungsverfahren zur Wertermittlung 
es gibt, was es mit der Alterswertminde-
rung auf sich hat und welche Unterlagen 
für die Zeitwertberechnung wichtig sind:

https://lokalmatador.net/immobilienbewertung/
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https://lokalmatador.net/immobilien/

IMMOBILIEN
KAUFEN - MIETEN - LEBEN
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